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Nächster Erscheinungstermin:
Mittwoch, 24. April 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 9. April 2019

       25. Jahrgang                                                        Samstag, 30. März 2019                                        04/2019/ KW 13/2019

AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und entspanntes
Osterfest und allen Kindern erholsame Osterferien 

Ihr Bürgermeister                                               Der Stadtrat                                                        Die Mitarbeiter
F. Rudolph                                                          der Stadt Geithain                                              der Verwaltung
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Mogelpackung Breitband! Leider ist dieses Thema
auch weiterhin aktuell. 
Eine Bundes- und Landesregierung schwingt große
Reden und gibt Versprechen, so auch die Aufwertung
des ländlichen Raumes. Nur es passiert nichts. Breit-
band gibt man in die Hände der Landkreise, die leider
nicht vorankommen. Die Krönung der ganzen Sache
Breitband ist für mich, dass nur gefördert wird, wer un-
ter 30 mbit Anschluss hat.
Liebe Landesregierung, was ist jetzt mit den großen Reden „Glasfaser für alle“?
Wir leben im Jahr 2019 und jedes andere Land ist uns weit voraus.
Geithain hat sich vor ein paar Tagen entschlossen, einen Anfang für das Stadtge-
biet und den OT Wickershain mit der Glasfaser GmbH und Envia Tel zu machen. 
Dazu wird es im April eine Einwohnerversammlung geben. 

Der Straßenbau Eisenbahnstraße beginnt nun Ende der ersten Aprilwoche. Begin-
nend vom Nettomarkt bis zur Einmündung Schillerstraße.

Thema Denkmalbehörde – sicher sind gewisse Sachen wichtig und erhaltenswert,
aber ob da ein Haus in Ossa bergabwärts rechts dazu gehört, stelle ich in Frage.
Aber eines wird erreicht … der Straßenausbau wird verhindert. 
Außerdem geht es um das Rittergut in Ossa, hier betrifft es den Anbau der alten
Post und in  Geithain geht es um die Scheunen Ossaer Weg, diese sind schon ein-
gefallen bzw. kurz davor. 
Für mich stellt sich da ernsthaft die Frage: „In welchem Jahr leben die Leute der
Denkmalbehörde“? Lösungen und Geld haben sie nicht, nur Forderungen. 
Sie behindern Entwicklungen von Stadt und Ortsteilen. Gebäude zu übernehmen,
lehnen sie ab, es ist ja auch einfacher nur zu fordern. 
Wenn diese Behörde auf die Zeitgeschichte der Menschlichkeit Einfluss gehabt
hätte, so würden wir heute sicher noch in Höhlen wohnen; denn alles ist erhal-
tenswert! 

Nicht erfreulich ist es für mich, dass wir die Planungen für den Sanitäranbau bei
der Feuerwehr Narsdorf erstmal auf Eis gelegt haben. Dort gibt es noch fehlende
Zustimmung von einem Anlieger. Sollten wir keine Einigung finden, werden wir
vom Standort absehen und die Feuerwehr eventuell in die Kohrener Straße verle-
gen. Leider würde das Jahre brauchen, um es umzusetzen. 

Gestatten Sie mir noch an dieser Stelle auf ein immer größer werdendes „Hobby“
der Autofahrer hinzuweisen. Es ist leider zur Normalität geworden, entweder auf
dem Fußweg zu stehen oder diesen zu überfahren. Ich kann Ihnen versichern,
dass andere auch vorbeifahren können, wenn Sie am Rand der Straße anhalten!   
Sie werden auch keine Zeit gut machen, wenn Sie bei Gegenverkehr über den Fuß-
weg fahren (meist Altneubaugebiet). 
Ich bitte Sie, die Straße zu benutzen und den Fußweg den Fußgängern zu überlas-
sen. 
Sie helfen damit dem gesamten Stadtbild.  Vielen Dank schon an dieser Stelle für
Ihr Verständnis, denn auf das Versprechen von SPD Minister Dulig, alle Straßen
zu sanieren, sollten wir uns nicht verlassen. 

Für die anstehenden Stadtratswahlen sind nun auch die Wahllisten eingegangen.
Große Überraschungen wird es nicht geben. Es wird an Ihnen allen liegen, wie un-
ser neuer Stadtrat im Sommer besetzt wird.
Sie alle entscheiden damit über den weiteren Entwicklungsweg unserer Stadt und
der Ortsteile. 
Ich könnte Ihnen schon sagen, wie Sie wählen können … es gibt noch viel zu tun. 

Heute wünsche ich Ihnen allen ein schönes Osterfest und einen wunderbaren
Frühlingsanfang - viel Spaß beim Angrillen!

Ihr Bürgermeister 

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

✆

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon- . .Zimmer-
                                                                                                       Nr.             Nr.

■    Büro Bürgermeister

•      Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
•      Büro Bürgermeister/
       Sitzungsdienst/Amtsblatt . . . . . .Frau Franke  . . . . . . . .466-103  . . . . .103
•      Rechnungsprüfung . . . . . . . . . . .Frau Werner  . . . . . . .466-205  . . . . .205

■    Allgemeines Sachgebiet 

•      Sachgebietsleiterin  . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Standesamt/Personal  . . . . . . . .Frau Müller  . . . . . . . .466-125  . . . . .005
•      Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
•      Kindereinrichtungen/
       Wahlen/ Schulen  . . . . . . . . . . . .Frau Straßburger . . . .466-122  . . . . .002
•      Archiv, Soziales, Markt,
       Sportstätten, Schiedsstelle  . . .Frau Tusche . . . . . . . .466-211  . . . . .211
•      Feuerwehrwesen  . . . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Ausbildung (Azubis) . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Gewässer/Bäume . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .110/201  . .110/201
•      Bibliothek . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/

Frau Wiesehügel  . . .43168
•      Bürgerhaus/Kultur  . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . . .41977
•      Museum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
•      Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held  .42494
•      Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .4660/466100

■    Fachbereich Finanzen

•     Fachbereichsleiter . . . . . . . . . . .Herr Bochmann . . . . .466-206  . . . . .206
•      Bilanzen/Haushalt/Abschlüsse   Herr Bochmann/  . . . .466-206  . . . . .206

Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•     Kassenverwaltung  . . . . . . . . . . .Frau Leidner  . . . . . . .466-209  . . . . .209
•      Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
•      Anlagenbuchhaltung/
       Gewerbesteuern/Abgaben  . . . . .Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•      Mahnungen/Grundsteuern 
       Soll-Stellungen  . . . . . . . . . . . . .Frau Friedemann  . . . .466-213  . . . . .213
•      Wohnungsverwaltung  . . . . . . . .Frau Trölitsch  . . . . . .466-208  . . . . .208

■    Fachbereich Bauverwaltung

•     Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . . .466-108  . . . . .108
•      Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
•      Hoch-/Tiefbau-/
       Baukoordinierung/IT  . . . . . . . . .Herr Rätsch . . . . . . . .466-101  . . . . .101
•      Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Gebäudemanagement/Ver-
       sicherungen/Mieten/Pachten  . .Frau Stiller  . . . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Ordnungsamt/Gewerbe  . . . . . . .Frau Winkler  . . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Technische Beschaffung
       Ordnung/Sicherheit/Polizei
       Gemeindlicher Vollzugsdienst
       Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling  . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Leitender Mitarbeiter Bauhof  . .Herr Saupe  . . . . . . . .41816
•      Sachbearbeiterin  . . . . . . . . . . .Frau Bräutigam  . . . . .41816
•      Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . .Herr Martin  . . . . . . . .41977
•      Hausmeister P.-G.-Schule  . . . . .Herr Förster  . . . . . . .42494

Achtung! – Neues Telefon- und Zimmerverzeichnis der
Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■  Termine Amtsblatt Stadt Geithain 2019

                                                                 

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.

Redaktionsschluss    Erscheinung
13.05.2019                  25.05.2019
                                    08.06.2019
                                    (Sonderdruck) 
17.06.2019                  29.06.2019
15.07.2019                  27.07.2019

Redaktionsschluss    Erscheinung
19.08.2019                  31.08.2019
16.09.2019                  28.09.2019
14.10.2019                  26.10.2019
15.11.2019                  30.11.2019
09.12.2019                  21.12.2019

Donnerstag, den 04. April 2019
14:30 Uhr

in die Caféteria 
des Seniorenheimes „Am Stadtpark“

Hospitalstraße 9 ein.

Eingeladen sind alle, die im Monat März 2019 70, 75, 80 Jahre oder älter geworden sind.

Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103. 

Rudolph, Bürgermeister

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für

■ Sitzungen im Monat April 2019

• Technischer Ausschuss 
Dienstag, den 02. April 2019, 18 Uhr, im Rathaus Geithain, Markt 11

• Verwaltungsausschuss
Dienstag, den 09. April 2019, 18 Uhr, im Rathaus Geithain, Markt 11

• Stadtrat
Dienstag, den 16. April 2019, 18 Uhr, im Rathaus Geithain, Markt 11

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung für den Monat April 2019 ent-
nehmen Sie bitte den Bekanntmachungstafeln.

@
E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat

•    buergermeister@geithain.de

•    rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen

•    kaemmerei@geithain.de

•    meldeamt@geithain.de

•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen

•    bauverwaltung@geithain.de

     

Allg. Sachgebiet

•    Stadt@Geithain.de

•    Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum

•    heimatmuseum.geithain@googlem-

ail.com

Bibliothek

•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus

•    buergerhaus@geithain.de

Kinder- und Jugendhaus

Schulen

•    info@paul-guenther-schule.de

•    grundschule-geithain@t-online.de

•    iwg@saxony-international-school.de

•    gs.narsdorf@t-online.de

Bauhof

•    bauhof@geithain.de

     

Weitere Angaben entnehmen Sie 

bitte dem Telefonbuch!

     Öffnungszeiten des

     Rathauses, Markt 11

Montag            08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag          08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch         geschlossen 

Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 17:00 Uhr 

Freitag             08:00 – 12:00 Uhr

■ Gratulation zu Gewerbejubiläen im April 2019

25-jähriges Jubiläum         

Espig GmbH 
Rathendorf 37, 04643 Geithain OT Rathendorf
Espig, Andreas Michael

Erd- und Verlegearbeiten
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Stadtratssitzung am 26. Februar 2019
folgende Beschlüsse gefasst: 

Beschluss-Nr.:    362/57/2019

Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben für die Nutzungsänderung
Schulgebäude Narsdorf in Grundschule und Hort in Höhe von
1.304.278,54 €.

Die Deckung der Gesamtausgabe in Höhe von 2.054.278,54 € erfolgt
durch Einnahmen von Fördermitteln des Programmes „Vitale Dorfkerne
und Ortszentren im ländlichen Raum“ in Höhe von 1.540.708,90 € und
Eigenmitteln in Höhe von 513.569,36 €.

Die jährlichen Folgekosten bei Inbetriebnahme des Gebäudes werden
auf 99.000,00 € geschätzt.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1
Anwesende: 19 + 1     Stimmberechtigte: 19   + 1
Dafür-Stimmen: 20, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    363/57/2019

Zustimmung zum Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt
2019 zur Vergabe der Planungsleistungen zur Sanierung der Klassen-
räume und der Fachkabinette in der Paul-Guenther-Schule Geithain,
Leistungsphasen 5 bis 8 der HOAI, in Höhe von 21.057,41 €. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende: 19 + 1     Stimmberechtigte: 19   + 1
Dafür-Stimmen: 20, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    364/57/2019

Herr Daniel Naumann, Mitglied der Ortsfeuerwehr Ossa, wird für die
nächsten Wochen, bis zur ordentlichen Wahl des Stadtwehrleiters, als
kommissarischer Stadtwehrleiter eingesetzt. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1
Anwesende: 19 + 1     Stimmberechtigte: 19   + 1
Dafür-Stimmen: 16, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 4

Beschluss-Nr.    365/57/2019

Die Bestellung von 

Herrn Stadtrat Steffen Harzendorf
Herrn Stadtrat Ludbert Schmuck
Herrn Stadtrat Frank Kirschner

in die Verbandsversammlung des AZV Wyhratal bis zum Ende der Wahl-
periode 2019.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1
Anwesende: 19 + 1     Stimmberechtigte: 19   + 1
Dafür-Stimmen: 20, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

■ Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung 
am 05.03.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschlusses Nr. 165/50/2019 

Im Rahmen des Förderungsprogrammes Richtlinie kommunaler Stra-
ßen- u. Brückenbau, Teil B zur Instandsetzung und Beseitigung von

Fahrbahnschäden sollen im Jahr 2019 Straßeninstandsetzungsmaß-
nahmen in Nauenhain, Dölitzsch sowie in der Lessingstraße und in der
Louis-Petermann-Straße in Geithain durchgeführt werden. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1
Anwesende: 7 + 1       Stimmberechtigte: 7+1
Dafür-Stimmen: 7, Stimmenthaltungen: 1, Dagegen: 0
                                   
Beschlusses Nr. 166/50/2019 

Vergabe Planungsleistungen zum grundhaften Ausbau der Schillerstra-
ße in Geithain, Leistungsphasen 5 - 8 der HOAI sowie die Bauüberwa-
chung an das Planungsbüro Ingenieurgesellschaft Koch mbH, Wickers-
hain 29e, 04643 Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1
Anwesende: 7 + 1       Stimmberechtigte: 7+1
Dafür-Stimmen: 7, Stimmenthaltungen: 0, Dagegen: 1

Beschlusses Nr. 167/50/2019 

Vergabe der Planungsleistungen zum grundhaften Ausbau eines Rad-
weges von Geithain nach Mark Ottenhain, Leistungsphasen 1 - 4, 
Baugrunderkundung und Entwurfsvermessung an das Planungsbüro
DATA-Trans Vermessungs- und Ingenieurbüro, Limbacher Straße 63,
09247 Chemnitz.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des Beschlusses des Stadt-
rates zur Zustimmung zum Vorgriff auf Mittel aus dem Haushaltsplan
2019.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1
Anwesende: 7 + 1       Stimmberechtigte: 7+1
Dafür-Stimmen: 8, Stimmenthaltungen: 0, Dagegen: 0

Beschlusses Nr. 168/50/2019 

Vergabe der Bauleistungen zur Modernisierung der Straßenbeleuchtung
in Geithain Ortsteil Niedergräfenhain – im Rahmen der Förderrichtlinie
EPLR-LEADER an die Firma FEST GmbH, Wolfslückenweg 27, 04654
Frohburg.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des Beschlusses des Stadt-
rates zur Zustimmung zum Vorgriff auf Mittel aus dem Haushaltsplan
2019

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1
Anwesende: 7 + 1       Stimmberechtigte: 7+1
Dafür-Stimmen: 8, Stimmenthaltungen: 0, Dagegen: 0

■ Der Verwaltungsausschuss der Stadt Geithain hat in
seiner Sitzung am 12.03.2019 folgenden Beschluss
gefasst:

Beschluss-Nr.:    70/48/2019

Zustimmung zum Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt
2019 – Vergabe der Bauleistung Aufarbeitung Fenster und Hausein-
gangstür Stadttor Geithain in Höhe von 10.094,40 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Ausschussmitglieder: 8 + 1
Anwesende: 6 + 1       Stimmberechtigte:   6 + 1
Dafür-Stimmen: 7, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Stadtratssitzung am 19. März 2019 
folgende Beschlüsse gefasst: 

Beschluss-Nr.:    366/58/2019

Zustimmung zum Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt 2019 -
Vergabe der Planungsleistungen zum Ausbau der Schillerstraße in Geithain,
Leistungsphasen 5 - 8 und Bauüberwachung in Höhe von 53.013,88 €.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende:  20 + 1     Stimmberechtigte: 20 + 1
Dafür-Stimmen: 20, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen:   1

Beschluss-Nr.:    367/58/2019

Zustimmung zum Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt
2019 für Bauleistungen zur Modernisierung der Straßenbeleuchtung in
Geithain OT Niedergräfenhain in Höhe von 29.514,02 €.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende:  20+ 1     Stimmberechtigte: 20 + 1
Dafür-Stimmen: 21, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    368/58/2019

Zustimmung zum Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt
2019 für Planungsleistungen zum Ausbau eines Radweges von Geithain
nach Mark Ottenhain, Leistungsphasen 1 - 4, Baugrunderkundung und
Entwurfsvermessung in Höhe von 12.031,21 €. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende: 20 + 1     Stimmberechtigte:   20 + 1
Dafür-Stimmen: 21, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    369/58/2019

Den Abschluss eines Wegenutzungsvertrages (Kooperationsvereinba-
rung) zwischen der Stadt Geithain und der Deutschen Glasfaser Whole-
sale GmbH, Am Kuhm 31, 46325 Borken, zwecks Verbesserung der
Breitbandversorgung im Stadtgebiet Geithain und den OT Wickershain. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende:   20 + 1    Stimmberechtigte:   20 + 1
Dafür-Stimmen: 21, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    370/58/2019

Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes „Südhang“ in Geithain bzgl. der Abweichung von der überbaubaren
Grundstücksfläche für die Errichtung eines Eigenheimes auf dem Flur-
stück 1113/39 der Gemarkung Geithain wird stattgegeben.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende:   20+ 1     Stimmberechtigte:  20  + 1
Dafür-Stimmen: 21, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Beschluss-Nr.:    371/58/2019

Vergabe der Lieferung der Schwimmbadroste für das Freibad Geithain an
die Firma emco Bautechnik GmbH, Breslauer Straße 34-38, 49803 Lingen.

Für die Vergabe ist ein Vorgriff auf den Haushaltsansatz für den Haushalt
2019 in Höhe von 25.823,19 € zu tätigen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 23 + 1      
Anwesende:  20 + 1     Stimmberechtigte:  20 + 1
Dafür-Stimmen: 21, Dagegen-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

■ Bekanntmachung eines Interessenbekundungs-
verfahrens

Die Stadt Geithain schreibt die Trägerschaft von einem Schülerhort mit
Ganztagsangebot in Geithain aus. 
Die Stadt Geithain bittet Interessenten, Ihr Interesse an der Trägerschaft
und dem Betrieb für den Schülerhort in Geithain auf einem städtischen
Grundstück und einem städtischen Gebäude ab dem 19.08.2019 zu be-
kunden. 
Es handelt sich um kein Vergabeverfahren gemäß VOL. Vielmehr endet
das Auswahlverfahren in einem Betreibervertrag für den Schülerhort.
Die Interessenten können ihre Bekundung jederzeit zurückziehen. Es
können jedoch für die Beteiligung an der Interessensbekundung und
das weitere Verfahren keine Kosten geltend gemacht werden. 
Die Stadt Geithain behält sich vor, bei mangelnder Eignung aller Ange-
bote das Verfahren abzubrechen.
Am Schulstandort Geithain soll der Um- und Erweiterungsbau an der
Paul-Guenther-Schule ausgeführt werden. Im Zuge dieser Baumaßnah-
me wird in diesem Gebäude der Seitenflügel, wo der neue Schülerhort
einziehen soll, errichtet. 

I. Standort und Merkmale des zu betreibenden Hortes

A. Geithain, Schillerstraße 13
Mietfläche Gruppenräume:           ca. 262 m²
Geplante Platzzahl:                       ca. 105
Betreuungsalter:                            6 – 10 Jahre (1. – 4. Klasse)
Inbetriebnahme:                            voraussichtlich zum Schuljahr

2019/2020 d.h. zum 19.08.2019, 
spätestens ab Bezugsfähigkeit der
neuen Räumlichkeiten

Eigentümer des Grundstückes einschließlich des Gebäudes ist die Stadt
Geithain. 

Schullandschaft und Umgebung:
Im Stadtgebiet Geithain gibt es drei Grundschulen. Die Paul-Guenther-
Grundschule in Geithain mit derzeit 120 SchülerInnen, an der auch der
Hort angegliedert werden soll, die Grundschule Narsdorf im Ortsteil
Narsdorf der Stadt Geithain mit derzeit 82 SchülerInnen. Neben diesen
beiden Grundschulen gibt es auch die private International Primary
School mit 78 SchülerInnen. Diese liegt in unmittelbarer Nähe der Paul-
Guenther-Grundschule.
Direkt an der Paul-Guenther-Schule befindet sich die Turnhalle und die
Schwimmhalle. Fußläufig erreichbar ist das Stadion. An der Grundschu-
le Narsdorf befindet sich ebenso eine Turnhalle sowie ein Sportplatz.

Verpflegung: 
Die Verpflegung der Hort-Kinder ist in den Speiseräumen geplant. In den
Speiseräumen werden ebenso die Grund- und Oberschüler, die den ge-
bundenen Ganztag bzw. die Mittagsbetreuung besuchen, verpflegt. 

Ganztagsangebote:
Die Ganztagsangebote erfolgen gemäß Sächische Ganztagsverordnung
(SächsGTAVO). Der zuständige Träger des Hortes schließt mit der
Grundschule eine Kooperationsvereinbarung ab.

II. Voraussetzungen/ Teilnahmebedingungen für die Betreibung
des Schülerhortes

- Der Träger hat umgehend nach Erteilung des Zuschlages die Be-
triebserlaubnis gemäß § 45 SGB VIII zu beantragen und bei Vorlage
unverzüglich der Stadt Geithain zu übergeben.

- Die Erhebung der Elternbeiträge und Festlegung der Betreuungszei-
ten richten sich nach der gültigen Satzung der Stadt Geithain. Des
Weiteren sind die Elternbeiträge durch den Träger gegenüber den El-
tern oder fördernden Institutionen selbstständig abzurechnen. Zu
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den Verpflegungskosten zählen neben den Verpflegungskosten im
engeren Sinne auch die Ausgabe und das Vorbereiten der Essens-
ausgabe sowie Nachbereitung der Essensausgabe und die Reini-
gung des Geschirrs und der Ausgabemöglichkeiten.

- Die Öffnungszeiten (ggf. Schließzeiten) sind bedarfsgerecht in Ab-
stimmung mit der Stadt Geithain und dem örtlichen Träger der öf-
fentlichen Jugendhilfe gem. § 5 SächsKitaG festzulegen.

- Der Träger ist zuständig für die Gewährleistung der Verpflegung der
Kinder und ist für den Abschluss der entsprechenden Verträge ver-
antwortlich. Der neue Träger ist verpflichtet, die Verpflegungskosten
der Kinder separat mit den Eltern abzurechnen.

- Die Platzvergabe erfolgt durch den Träger. 
- Es ist ein Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-

fähigkeit zu erbringen. Der Träger trägt alle Betriebskosten (Perso-
nalkosten und Sachkosten im engeren Sinn) die für die Betreuung
der Kinder sowie für die Betreuung und den Betrieb der Einrichtung
erforderlich sind. Die Stadt Geithain gewährt dem freien Träger einen
Zuschuss für den Betrieb der Kindertagesstätte gemäß § 17 Sächs-
KitaG. Die Förderung wird anhand der vorgelegten Haushaltspla-
nung und der abgerechneten Betriebskosten (unter Nutzung des
Abrechnungsbogens der Stadt Geithain) und der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel ermittelt. Weiterhin ist eine langfristige Inve-
stitionsplanung bei der Stadt Geithain einzureichen.

- Die Verwaltungskosten werden pauschal festgelegt. Im Rahmen der
Betriebskostenabrechnung sind die Nachweise über die Verwal-
tungskosten in der Stadt Geithain vorzulegen.

- Es handelt sich um eine Einrichtung, die mit ihrer Eröffnung in den
Bedarfsplan aufgenommen und deren Finanzierung auf der Grund-
lage des SächsKitaG erfolgen wird. Der zukünftige Träger wird gem.
§ 17 SächsKitaG eine Vereinbarung über den Betrieb und die Finan-
zierung der Kindertagesstätte mit der Stadt Geithain abschließen.

- Der Träger übernimmt die Räume im Rahmen eines Mietvertrages.
Er ist verpflichtet, beides in dem Vertragszweck entsprechenden
baulichen Zustand zu erhalten und alle anfallenden Instandhaltungs-
und Reparaturmaßnahmen unter den Vorgaben des § 11 SächsKi-
taG selbst durchzuführen. Die Mietvertragskosten werden gemäß §
14 SächsKitaG Bestandteil der Betriebskosten (Sachkosten im wei-
teren Sinn) der Einrichtung sein.

- Die Betriebsführung erfolgt auf Grundlage des SächsKitaG und des
§ 22 SGB VIII. Sie ist für Bildung und Erziehung und Betreuung von
Kindern mit und ohne Behinderungen bis Ende der Grundschule zu
konzipieren. Bewerber reichen mit den Bewerbungsunterlagen eine
ausführliche Trägerkonzeption ein.

- Eine gemeinsame Besichtigung des Objektes ist vor Vertragsab-
schluss Bedingung.

- Der Träger sollte im Landkreis Mittelsachsen oder im Landkreis Leip-
zig ansässig sein.

III. Wertungsmerkmale

Die Entscheidungsfindung erfolgt auf der Grundlage der konzeptionel-
len Vorstellungen, der betriebswirtschaftlichen Aspekte bzw. der Einord-
nung des Trägers in die Trägerstruktur der Stadt Geithain.

IV. Benötigte Unterlagen

Für die Bewerbung sind folgende Unterlagen einzureichen:
- Motivation zur Bewerbung
- Beschreibung des Vereins, des Trägers oder der Gesellschaft mit

Aufgaben mit Organigramm
- Leitbild und inhaltlicher Ausrichtung
- Aussagen zur Rechtsnatur des Antragstellers
- Ggf. Eintrag ins Vereinsregisters
- Ggf. Nachweis über die Anerkennung als freier Träger der Jugendhil-

fe
- Nachweis und Referenzen des Trägers bzgl. der fachlichen Leis -

tungsfähigkeit zum Betrieb eines Hortes

- Auswertung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des Trägers auf
Grundlage der Jahresabschlüsse zum Vorjahr

- Aussagen zu Arbeits- und Vertragsbedingungen für pädagogisches
Personal inklusive Zusatzversorgung für die pädagogischen Mitar-
beiter/-innen, Aussagen zur Tarifbindung, Angaben zum Tarifsystem,
ggf. Einreichung Haustarifvertrag, Verpflichtungserklärung Zahlung
von Mindestlohn 

- Eigenmittelanteile laut § 17 SächsKitaG
- Einreichung der Kalkulation der Betriebskosten für 1 Haushaltsjahr
- Trägerkonzept und Vorstellungen 

o Stärken der Trägerschaft / Darstellung besonderer und innovati-
ver Angebote und Leistungen

o Beobachtungs- und Dokumentationsverfahren
o Kooperationsvereinbarung mit Grundschule
o Mitwirkung von Kindern und Eltern – Beschwerdemanagement
o Aussagen zur Förderung von Kindern mit Eingliederungshilfe
o Aussagen zu möglichen Kooperationspartnern
o Teambildungs- und Teamentwicklungsmaßnahmen speziell

während der Startphase unter Einbeziehung der Familien
- Aussagen über geplante Öffnungs- bzw. Schließzeiten
- Aussagen über geplante Ferienangebote (Öffnungszeiten während

der Ferien, Angebote für die Kinder). 
- Erklärung des Trägers, dass er die unter II. genannten Voraussetzun-

gen für die Betreibung des Hortes, erfüllen wird.

V. Ausschlusskriterien

- Die Frist für die schriftliche Interessenbeurkundung ist nicht einge-
halten worden. Träger, die diese Frist versäumt haben, können sich
nicht mehr bewerben.

- Die Frist des Eingangs und der Umfang der Bewerbungsunterlagen
wurden nicht eingehalten.

- Es ist ausreichend dazulegen, dass die Voraussetzungen zur Ertei-
lung einer Erlaubnis für den Betrieb des Hortes gemäß § 45 SGB VIII
erbracht und die genannten Bedingungen erfüllt werden.

VI. Weiteres Verfahren

Die Bewerbung einschließlich der aussagekräftigen Unterlagen ist bis
zum 18.04.2019 schriftlich in der Stadt Geithain, Markt 11, 04643 Geit-
hain in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Trägerschaft
HORT- Geithain“ einzureichen bzw. einzusenden. 
Interessenten können die Grundrisse sowie den Kennzettel für die Ange-
botsumschläge per E-Mail oder telefonisch bei der Stadt Geithain,
Fachbereich Allgemeines Sachgebiet anfordern.

Ansprechpartner:    Frau Straßburger (Sachbearbeiterin Kindereinrich-
tungen)

Telefon:                    034341 – 466 122
Email:                       s.strassburger@geithain.de oder
Ansprechpartner:    Frau Steinbach (Sachgebietsleiterin Allgemeines

Sachgebiet)
Telefon:                    034341 – 466 210
Email:                       s.steinbach@geithain.de 

Die Stadt Geithain behält sich vor weitere Nachweise zu fordern. Es ist
vorgesehen, dass die Bewerber im Stadtrat am 21.05.2019 die Möglich-
keit erhalten, Ihr Konzept in einem 30-minütigen Einzelgespräch vorzu-
stellen. Der Zuschlag soll in der Stadtratssitzung am 21.05.2019 erteilt
werden.

Geithain, den 12.03.2019

F. Rudolph
Bürgermeister
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■ Haushaltssatzung der Stadt Geithain für das 
Haushaltsjahr 2019

Präambel

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der
Sitzung am 22.01.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Haushaltsplan

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Stadt Geithain voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird festgelegt: 

Im Ergebnishaushalt mit dem
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf               11.698.684,00 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  12.346.047,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen auf                                                      -647.363,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf                                                                              0,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
auf                                                                                 -647.363,00 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf           898.300,00 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
auf                                                                                   805.710,00 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                           92.590,00 EUR
Gesamtergebnis auf                                                    -554.773,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf                                                                              0,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf           0,00 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf             1.089.650,00 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                       0,00 EUR
veranschlagtes Gesamtergebnis auf                          534.877,00 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf                                             10.374.524,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf                                             10.118.547,00 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf          255.977,00 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                                                  2.784.800,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                                                  3.338.100,00 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf                                              -553.300,00 EUR
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als 
Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 

dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf             -297.323,00 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf                                                                     500.000,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf                                                                     327.510,00 EUR
Saldo der Einzahlungen/ Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf                                           172.490,00 EUR
Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
Änderung des Finanzmittelbestands auf                       -124.833,00 EUR
Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
im Haushaltsjahr auf                                                   -124.833,00 EUR

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 500.000,00 EUR fest-
gesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen
Jahren erforderlich ist wird auf 3.120.000,00 EUR festgesetzt.

§ 4 Höchstbetrag der Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf wird auf
1.500.000,00 EUR festgesetzt.

§ 5 Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf                                                       350 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                       420 vom Hundert
Gewerbesteuer                                                              400 vom Hundert

§ 6 Übertragbare Planansätze 

Folgende Planansätze 2019 werden für übertragbar erklärt:
- Lehr- und Unterrichtsmittel (Konten 427101/ 427500)
- Lernmittel (Konten 427102/ 427600)
- Instandsetzungsmaßnahmen (Konto 421120 - 421140)
- Beseitigung Winterschäden (Konto 422120)
- Aus- und Fortbildung Doppik (Konto 426102)
- Spenden Jugendarbeit (Produkt 3620.00/ Konto 431800)
- Nichtverbrauchte Spendenmittel (Konten 427100) bei den Produk-

ten
• Heimatpflege Narsdorf 2810.04
• Heimatpflege Ossa 2810.05
• Heimatpflege Rathendorf 2810.03

- Beratungsleistungen Erstellung Eröffnungsbilanz (Produkt 1113.01
Konto 443110)

- Erstellung Brandschutzkonzeptionen (Konto 443120)
- Beseitigung von Hochwasserschäden (Konten 511101 bis 511199)

Geithain, den 23. Januar 2019

……………………………………                                                 
(Frank Rudolph - Bürgermeister) (Siegel)
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Die Auslegung der beschlossenen Haushaltssatzung mit den dazu-
gehörigen Anlagen erfolgt in der Zeit vom 01. 04. 2019 bis 08.04.2019
für Dauer einer Woche in der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain, Zimmer 206 zu folgenden Dienstzeiten: 

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 06. 03. 2019
hat die zuständige Rechtsaufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für den Haushalt 2019 bestätigt. 
Die in § 2 der Haushaltssatzung vorgesehene Kreditaufnahme wurde in
voller Höhe genehmigt. 

Bekanntmachungsordnung 

Die vorstehende Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Stadt Geithain für das Jahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
(SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber
der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Geithain, den 23.01.2019

Rudolph
Bürgermeister Siegel

■ Information für Garageneigentümer zum Standort 
in Geithain West

Die Stadt Geithain erhält jedes Jahr vom Versorgungsverband Grimma-
Geithain  die Rechnung über das Niederschlagswasser der versiegelten
Flächen, insbesondere der Dachflächen der Garagen.
Dieses Entgelt wird umgelegt auf die privaten Garagenbesitzer.
Alle Garageneigentümer am Standort Geithain West, welche für ihre
jährliche Rechnung zur Niederschlagswasser-Gebühr eine Einzugser-
mächtigung ausgestellt haben, erhalten für das Jahr 2019 keine extra
Rechnung mehr. 
Wer dies für das Jahr 2019 noch in Anspruch nehmen möchte, muss die
ausgefüllte Einzugsermächtigung bis zum 16.04.2019 in der Stadtver-
waltung abgegeben haben.
Für die Garageneigentümer, welche ihre Niederschlagswasser – Gebühr
überweisen, wird wie bisher eine Rechnung ausgestellt wofür die Ver-
waltungsgebühr von 5,00 € erhoben wird.
Sollte sich der Betrag des Niederschlagwassers ändern, wird im Anzei-
ger der Stadt Geithain wieder informiert.

Bau- und Ordnungswesen

■ Zuschüsse für Vereine und Dorfgemeinschaften 
im Jahr 2019

Die Stadt Geithain hat in diesem Jahr finanzielle Mittel für Vereine und
Dorfgemeinschaften im Haushalt eingestellt. Sollten Sie in diesem Jahr
ein besonderes Projekt oder Fest planen, so können Sie gern dafür ei-
nen finanziellen Zuschuss bei der Stadt Geithain bis 31.05.2019 bean-
tragen. Der Antrag sollte die Höhe des gewünschten Zuschusses, eine
kurze Begründung, die Bankverbindung und eine Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse für eventuelle Rückfragen beinhalten.
Der Antrag ist an: Stadtverwaltung Geithain, Allgemeines Sachgebiet,
Frau Steinbach, Markt 11, 04643 Geithain zu richten.

Über alle eingegangenen Anträge,  auch über diese, die der Verwaltung
bereits vorliegen, wird es ein Auswahlverfahren geben.  In diesem Aus-
wahlverfahren wird über den Zuschuss und dessen Höhe entschieden.   

Allg. Sachgebiet

■  Hinweis an die Bürger der Stadt Geithain

Zur Wahlbenachrichtigung der Bürger der Stadt Geithain werden
ab der Europawahl und den Kommunalwahlen am 26.05.2019 
A4-Kombiwahlbriefe anstatt der Wahlbenachrichtigungskarten
an die Bürger versandt. 

Ihr Einwohnermeldeamt

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Verantwortliche für den redaktio-
nellen Teil: Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103,
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

Gesamtherstellung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244
Lichtenau/OT Ottendorf, Tel.: 037208 / 876100; info@riedel-verlag.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4016 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte be-
nötigt das beauftragte Verteilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exem-
plare. Die nicht zur Verteilung kommenden Ex emplare liegen an den
Auslagestellen im Stadtgebiet zur kostenfreien Mit nahme aus. Damit wird für
jeden Haushalt ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

Geithain im Internet: 
www.geithain.net
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Am Sonntag, dem 17.03.2019 lö-
ste ich mein Versprechen ein und
fuhr in Begleitung von Frau und
Herrn Petzold und den 12 Kindern
des Nachwuchsblasorchesters
Geithain, welche zu meinem Neu-
jahrsempfang am 11. 01. 2019 im
Bürgerhaus ihren ersten öffentli-
chen Auftritt hatten und meine Gä-
ste mit ihrem Können begeisterten,
ins Kino nach Limbach.

Wir schauten uns den neuen
„Asterix“ Film an. 

Danach ging es, wie versprochen,
zu MC Donalds nach Chemnitz.

„Ich hatte ganz vergessen, wie viel Kinder so essen können“, es hat ein-
fach nur Spaß gemacht.

Allen hat dieser Ausflug sehr gefallen und es gab prompt das Verspre-
chen von den Kindern, weiterhin fleißig zu üben, um im nächsten Jahr
erneut meine Gäste zum Neujahrsempfang mit ihrer Musik zu erfreuen. 
Ich freue mich drauf ….

Vielen Dank nochmal!

Rudolph
Bürgermeister   

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine Geburts-
tage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters, Markt 11,
04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis erklären.

Ihr Bürgermeister

Der Bürgermeister der Stadt Geithain 
gratuliert allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren 

des Monats April ganz herzlich 
wünscht alles, alles Gute und vor allem Gesundheit.

Laetita Evolette Weber, geb. am 22.01.2019

Töchterchen von Nicole und Daniel Weber aus Geithain

Franz Baum, geb. am 05. 03. 2019

Söhnchen von Anne und Karsten Baum aus Geithain, OT Narsdorf 

Der Bürgermeister der Stadt Geithain gratuliert 
allen Eltern herzlich zur Geburt 

Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht alles Liebe 
sowie eine frohe und glückliche Zeit. 

Das Licht der Welt erblickte:

Wir gratulieren …

Anzeige(n)
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Liegenschaften

■  Baugrundstücke

Baugebiet – „Kirschhöhe“ in Geithain
Attraktive Bauplätze für Einfamilienhäuser am Stadtrand von Geithain:

Es stehen noch 6 freie, vollerschlossene Baugrundstücke mit nachfol-
genden Flurstücksnummern und Größe je Parzelle  zur Verfügung.

Flurstücke
515/12                         mit 818 m²  (Parzelle 4)
515/13                         mit 623 m²  (Parzelle 3)
515/17                         mit 788 m² ( Parzelle 5)
515/19                        mit 711 m²  (Parzelle 7)
515/20                         mit 679 m²  (Parzelle 8)

Grundstückskaufpreis: 95,00 €/m²

Flurstück
513/4                          mit 2.187 m²  (Parzelle 11)  
Grundstückskaufpreis: 85,00 €/m²

Baubeginn ist ab III. Quartal 2019 möglich.

Folgende Kriterien sind zu beachten:
Es sind nur Einzelbewerber pro Parzelle zulässig.
Die Reihenfolge der Bewerber richtet sich nach dem Posteingang.
Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren ab Tag der Beurkundung des
Kaufvertrages.

Stadtverwaltung Geithain
Ansprechpartner zu Baubedingungen 
Herr Rätsch                 Tel. 034341/ 466-101 
Ansprechpartner zu Verkaufsbedingungen 
Frau Dangrieß              Tel. 034341/ 466-109

■  Immobilienangebote

Bestandsimmobilie in Geithain, Robert-Koch-Straße

Verkauf der Flurstücke 969/4 und 969/5 der Gemarkung Geithain mit
insgesamt 549 m², bebaut mit einem Garagenkomplex.
Es sind z. Z.  9 Garagen vermietet; Lagerräume leerstehend.
Gebäudebeschreibung: eingeschossiges Gebäude mit flachem Pult-
dach, nicht unterkellert, 9 Garagen und an den jeweiligen Giebelseiten
Lagerräume.
Das Grundstück ist nicht erschlossen.
Ein aktuelles Verkehrswertgutachten liegt vor;.
Mindestkaufpreis: 24.500,00 € 
Die Flurstücke werden nur als gesamtes Paket veräußert.

Bei Interesse richten Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Geithain,
Sachgebiet  Liegenschaften Frau Dangrieß
Tel. 034341/ 466-109
Fax: 034341/ 466-221
E-Mail: r.dangriess@geithain.de
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■  Neues Trauzimmer im Zollhaus 

In diesem neuen Trauzimmer können sich zukünftig die Brautpaare das
„Ja-Wort“ geben.   
Am 09. März 2019 fand bereits die erste Trauung statt.

Alle, die sich das schmucke Domizil einmal anschauen möchten, sind
herzlichst zum „Tag der offenen Tür“ am Samstag, dem 13. April 2019
zwischen 10 und 12 Uhr eingeladen.

Ihr Bürgermeister

■  Welcome! Bienvenidos!

Am 16.03. 2019 öffnete die Inter-
national Primary School ihre Türen
für neugierige Besucher. Der Tag
der offenen Tür zog viele Gäste in
das neue Gebäude, welches bunt
geschmückt erstrahlte. Auf den
drei Etagen unserer Schule erwar-
teten die Besucher viele spannen-
de Dinge. Im Eingangsbereich
wurden die Besucher von Frau
Bergmann, Frau Gruhle und Frau
Köhn empfangen. Auf dieser Etage
gab es für die Kinder einen Raum
der Sinne, in dem sie verschie-
dene Dinge erfühlen, erriechen
und ertasten konnten. Wer sich 
lieber kreativ betätigen wollte,
konnte im Kunstraum Schlüssel-
anhänger und Osterschmuck ba-
steln. Für das leibliche Wohl wurde
im Eisbären- und Wolfszimmer ge-
sorgt.  Frau Marke unterstütze die 
IPSG durch ihren Schulkleidungsverkauf im Koalazimmer. In den Räu-
men der Freizeitbetreuung sorgte ein Angelspiel für viel Freude, während
man beim Eierlauf oder Glücksrad den einen oder anderen Preis gewin-
nen konnte. In der obersten Etage stellten sich die GTA’s vor. Besonders
viele Kinder zog es zu den verschiedenen Experimenten, die sie auspro-
bieren durften. Ein besonderes Highlight waren die drei Auftritte unserer
Chor- und Tanzkinder, die für ihre Mühe tosenden Applaus und von der
Schule ein kleines Geschenk erhielten.  Frau Bergmann stellte den inter-
essierten Besuchern unser Schulkonzept vor und beantwortete die vie-
len Fragen der Eltern. In einem weiteren Raum lagen unsere Schülerhef-
te und Bücher zur Ansicht aus. Viel Lob gab es auch für die Schüler, die
kleine Führungen durch das Schulhaus anboten. Dabei erzählten sie den
Besuchern von ihrem Alltag an der IPSG und der Funktion der einzelnen
Zimmer. Besonderes Engagement für die Schule zeigten die Drittkläss-
ler. Aus Eigeninitiative sammelten sie Spenden für Rollos. 

Trotz Regen und Sturm verließen alle die IPSG an diesem Tag mit vielen
positiven Eindrücken.  Ein großes Lob geht nochmals an die vielen fleißi-
gen Helfer vor und hinter den Kulissen, ohne die dieser Tag nicht so er-
folgreich gewesen wäre.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

L. Stolze 

Das Bauamt informiert Aus den Schulen

Foto: Y. Müller, 2019, „Trauzimmer im Zollhaus Geithain“

Anzeige(n)

Fotos: F. Müller, 2019 „Tag der offenen Tür“
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Aus den Schulen

■  Internationales Gymnasium Geithain:

Schulmeisterschaften im Ballsport

Nahezu traditionell fanden in der letzten Schulwoche vor den Winterferi-
en die Schulmeisterschaften in verschiedenen Sportarten statt.

Die Klassenstufen 5 und 6 wetteiferten im Völkerball um die besten Plät-
ze und nach spannenden Spielen dominierte die Klasse 6a mit dem Ge-
winnerteam „Geithainer Stadtmusikanten“ sowie dem Zweitplatzierten
„Mexo Mix“. Den dritten Platz belegte die Mannschaft „Toffiefe“ der
Klasse 6b.

Korbleger und Positionswürfe führten in den Klassenstufen 7 sowie 8
zum erhofften Sieg im Basketball. Dabei zeigten 2 Teams schon in 
der Vorrunde ihre sehr guten basketballspezifischen Fertig- und Fähig-
keiten. Die Teams „Freunde der Sonne“ (8b) und „Die Hotten Karotten“
(8a) lieferten sich demnach ein emotionales Finalspiel mit dem Sieg 
für das Team der Klasse 8b. Ähnlich aufregend konnte der 3. Platz im
Basketballturnier an die Mannschaft „Cola“ der Klasse 7b vergeben
werden. 

Im Volleyball ermittelten die Klassenstufen 9–11 des Internationalen
Gymnasiums und die Klassenstufen 11 und 12 des Internationalen Wirt-
schaftsgymnasiums ihre Platzierten. Die 50-Euro-Siegprämie wurde hier
an das Team „Voigtländer“ der Klasse 12w übergeben. Mit nur einem
Punkt Differenz belegte der Grundkurs „11g-R“ im Finale den zweiten
Platz, gefolgt vom Team „Wolfang“ der Klasse 9b.

Sportfachschaft

■  Internationales Gymnasium Geithain:

Ayleen ist beste Vorleserin im Landkreis Leipzig

Ayleen Hammer aus Niedergräfenhain, die am IGG die Klasse 6b besucht, ist ein absoluter Bücherwurm. Sie liest gern – und sehr gut. Im Fe-
bruar hat sie den Kreisausscheid des Vorlesewettbewerbs gewonnen und tritt im April auf Bezirksebene an!

Wir sind stolz auf dich, Ayleen!

Klasse 6b

Foto: Herr Rüdiger, 13.2.19 „Auftakt Schulmeisterschaften im Ballsport“ Foto: Herr Rüdiger, 13.2.19 „Sieger Volleyball“

Foto: Herr Rüdiger, 13.2.19 „Sieger Völkerball“

Foto: Herr Rüdiger, 13.2.19 „Sieger Basketball“
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Aus den Schulen

■  Internationales Gymnasium Geithain:

Besuch aus Spanien                                                                     

Seit mehreren Jahren führen wir Schüleraustausche mit Partnerschulen
im Ausland durch. Die Austausche tragen dazu bei, fremde Länder,
Menschen und Kulturen kennenzulernen, Sprachkenntnisse zu verbes-
sern, gemeinsam zu lernen und Erlebnisse zu teilen. So sind Schüler-
austausche von und nach Polen, Mexiko oder Ägypten schon fast Tradi-
tion. Mitte Februar  besuchte nun eine Gruppe Neuntklässler aus Kata-
lonien eine Woche lang das Internationale Gymnasium Geithain. Ge-
meinsam mit Schülern aus unserer Klasse 8a und 8b nahmen sie am Un-
terricht teil, unternahmen aber auch Ausflüge nach Dresden und Leipzig
und verbrachten Zeit mit ihren Gastfamilien.

Unsere Achtklässler fahren im März zum Gegenbesuch und sind schon
sehr gespannt auf den katalonischen Alltag.

M. Samaniego, Austauschverantwortliche am IGG

■  Internationales Gymnasium Geithain:

Ausflug zum Phänomenia nach Stollberg

Am Donnerstag (24.01.2019) waren die 5a und die 6b im Phänomenia.
Dort erlebten wir viele großartige Sachen. Es gab zwei Workshops:
„Wissenschaftliche Experimente“ und „Vulkane bauen“. Die Klassen
wurden in zwei Gruppen eingeteilt und jeder konnte sich einen Work-
shop heraus suchen. Die Gruppe, die den Workshop „Wissenschaftliche
Experimente“ gewählt hatte, ging zuerst in einen schönen großen Raum
im Dachgeschoss. Die andere Gruppe schaute währenddessen die Aus-
stellung mit vielen Experimenten zum selbst Ausprobieren an. Im Work-
shop „Wissenschaftliche Experimente“ gab es vier Stationen, die jeweils
ein Thema hatten. Man konnte eine Mini-Sonnenuhr basteln (Licht) oder
eine Rakete, die man mit einem Strohhalm wegpusten konnte (Luft). Bei
der dritten Station bastelten wir Kinder einen Flaschentaucher. Wenn
man die mit Wasser gefüllte Flasche zusammendrückte, ging der Tau-
cher unter und beim Loslassen stieg er wieder auf (Wasser). Bei der vier-
ten Station schrieb man einen Buchstaben oder eine Zahl in verzoge-
nem Format auf ein Blatt und stellte dann einen Zylinderspiegel in die
Mitte. Dadurch konnte man das Geschriebene richtig erkennen (Optik). 

Dann gingen die Kinder, die ihren Workshop beendet hatten, in die Aus-
stellung und der Workshop „Vulkane bauen“ fing an. Dort haben wir aus
Mehlwasser und dünnem Papier Vulkane gebaut. 

Zwischendurch haben wir im Bistro Mittag gegessen und gegen 13 Uhr
fuhren wir alle zusammen mit dem Bus wieder zurück zur Schule. Der
Besuch im Phänomenia hat allen sehr gefallen. Es war spannend zu er-
leben, was es für tolle Experimente gibt, die man ohne viel Zubehör
durchführen kann.

Hannah, Klasse 5a          

Fotos: Frau Klopfer, 24.01.2019 „Phänomenia“
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Aus den Schulen

■  Internationales Gymnasium und Internationales
Wirtschaftsgymnasium Geithain:

Projekt „Finanzielle Bildung für Jugendliche“

Für unsere Projektwoche mit fächerverbindendem Unterricht nutzten wir
in diesem Jahr eine Kooperation zwischen dem Verein Geldlehrer e. V.
und unseren Gymnasien. Vom 4. bis 8. Februar unterrichtete der Geld-
lehrer Herr Starke Schüler verschiedener Klassenstufen (Klassen 10–13)
in dem Projekt „Finanzielle Bildung für Jugendliche“. Ansprechpartnerin
von Schulseite war in dieser Woche Frau Voigt, die als Lehrerin mit Herrn
Starke die Lernziele und –inhalte abstimmte.
Herr Starke arbeitet selbständig als Finanzberater und ist zertifizierter
Geldlehrer. Diese arbeiten ehrenamtlich und bringen Praxisnähe in den
Unterricht. Natürlich wurde keine Werbung für einzelne Unternehmen
oder Produkte gemacht. Vielmehr standen finanzielle Fragen des Alltags
im Mittelpunkt unserer Projektwoche. Themen rund um Zins und Zinses-
zins, Inflation, Finanzierung oder Altersvorsorge, die sonst nur kurz im
Unterricht Platz finden, konnten hier alltagspraktisch erörtert werden:
• Wie funktioniert eine Kreditkarte? Welche Vor- und Nachteile hat

sie?
• Ist eine 0%-Finanzierung wirklich eine 0%-Finanzierung?
• Was bedeutet Schufa-Eintrag?
• Welche Auswirkung hat die Inflation auf mein Leben?
• Was ist ein Rentenbescheid?  
Mit Hilfe eines finanzmathematischen Rechners konnten die Schüler ihr
Wissen anwenden und haben viele praxisnahe Beispiele für Raten, Zins-
sätze, Laufzeiten u. v. m. durchgerechnet. Den abschließenden schriftli-
chen Test haben die insgesamt 23 Teilnehmer des Projekts erfolgreich
bestanden.

Unter dem Motto „Eine Investition in Wissen bringt immer noch die
höchsten Zinsen“ (Benjamin Franklin) wollte Herr Starke den Schülern
vor allen Dingen eine Grundlage schaffen, Geldentscheidungen künftig
fundierter treffen zu können. Das Feedback fiel dazu auch sehr positiv
aus, die Teilnehmer stuften das Projekt als nützlich für das spätere Le-
ben und wichtig für ihr Berufsleben ein. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Starke und freuen uns auf
weiterführende Veranstaltungen!
Nähere Infos zum Verein: https://geldlehrer.org

C. Voigt, Lehrerin IGG/IWG

■  Internationales Gymnasium und Internationales
Wirtschaftsgymnasium Geithain:

„Nicht vergessen – auf den Spuren der Opfer nationalsozialistischer
Krankenmorde und Zwangssterilisation in Geithain“

Unter diesem Motto haben Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 9
bis 11 der Internationalen Gymna-
sien Geithain ein Projekt zum Ge-
denken an Geithainer Opfer des
NS-Regimes auf die Beine ge-
stellt.

Zwischen 1933 und 1945 wurden
hier nachweislich über 50 Bürger
aufgrund psychischer und/oder
körperlicher Behinderungen
zwangssterilisiert, drei von ihnen
sogar in einer der zentralen „Eu-
thanasie“-Tötungsanstalten im
Dritten Reich ermordet. 

Ein halbes Jahr lang recherchier-
ten die Schülerinnen und Schüler
in Aktenbeständen des Staatsar-
chivs Leipzig, suchten den Kontakt zu Zeitzeugen, interviewten Geithai-
ner und gestalteten zusammen mit der Künstlerin Karoline Schneider die
Sonderausstellung „Nicht vergessen – ‚Euthanasie‘-Opfer aus Geit-
hain“, welche vom 16. März bis 25. Mai 2019 für alle Interessierten ko-
stenfrei im Heimatmuseum Geithain besucht werden kann. Dort findet
am 29. März um 19 Uhr zusätzlich ein öffentlicher Vortrag von Ge-
schichtslehrer Marcel Gut zum Thema statt.

Als Abschluss des Projektes werden im Sommer diesen Jahres Stolper-
steine für die drei Opfer der sogenannten „Aktion T4“ an dem zuletzt be-
kannten Wohnort verlegt, bevor diese über verschiedene Heil- und Pfle-
geanstalten in die Gaskammern der Tötungsanstalten verschleppt wur-
den. Somit wird ihnen nicht nur eine Identität, sondern auch ein Platz in
der kollektiven Erinnerung gegeben. Die Schülerinnen und Schüler lei-
sten dadurch einen wesentlichen Beitrag zur Erinnerungskultur vor Ort
und mahnen gleichzeitig davor, in welche menschlichen Abgründe Aus-
grenzung, Rassismus und Fanatismus führen können.

Das Projekt ist eine Kooperation der Internationalen Gymnasien Geit-
hain zusammen mit dem Geithainer Heimatverein, dem Flexiblen Ju-
gendmanagement Landkreis Leipzig, dem Erich-Zeigner-Haus Leipzig
und wurde finanziell unterstützt durch den Förderverein „Demokratisch
Handeln“.

S. Roscher, Geschichtslehrer IGG/IWG

Fotos: Herr Roscher, 04.03.19 „Stolpersteine“

Grafik „Geldlehrer.jpg“
Quelle: https://geldlehrer.org

Anzeigentelefon: 037208/876-100 



C
M
Y
K

15 Geithainer Anzeiger30. März 2019

Kindereinrichtungen

Mit einem leckeren gesunden Frühstück be-
gannen täglich die Ferientage. Erwartungsvoll
fieberten die Kinder jedem neuen Ferientag
entgegen. Spannung, Sport und Spiel standen
täglich auf dem Winterferienprogramm. Auch
wenn Frau Holle Urlaub hatte ließen wir uns die
Ferien nicht langweilig werden. Besondere Ri-
tuale, wie unser Herzenskreis zu Wochenbe-
ginn, gehören schon seit längerem zum festen
Bestandteil in unserem Tagesablauf.

Zu lustigen Wettspielen trafen wir uns mit den
Kindern der International Primery School in der
Mehrzweckhalle zum Kräfte messen, was bei
allen Beteiligten auf große Begeisterung stieß.
Auf ausgedehnten Wanderungen mit Ruck-
sack und Gesang waren wir dem Frühling auf
der Spur. Vieles gab es dabei zu entdecken
und die Sinne der Kinder wurden vielfältig an-
geregt. Farben des Frühlings, die Wärme der
Sonne und das Gezwitscher der Vögel… es
war herrlich.

Nach diesen Aktivitäten freuten sich die Kinder
auf Wellness, Entspannung und Knüppelku-
chen am Lagerfeuer. 

Auch in diesen Ferien konnten sich die Kinder
auf zwei Ausflüge mit dem Bus freuen. Im
Schloss Frohburg erlebten die Kinder eine hi-
storische Schulstunde und konnten nach einer
Schatzsuche mit dem Schlossgeist Frohbi
sich bei lustigen Wettspielen vergnügen. Ein
großer Dank geht hiermit an Frau Jurzok und
ihre Mitarbeiter des Schlosses für diesen sehr
gelungenen Tag. 

Fehlen durfte auch nicht unser Ausflug ins
Spieleland nach Grimma. Wie im Fluge verging
die Zeit, denn Badminton, Kletterwand, Tram-
polin springen und vieles mehr konnten die
Kinder ausprobieren. Für alle Kinder waren es
erlebnissreiche, interessante und lehrreiche
Tage und wir freuen uns schon auf die nächs -
ten Ferien.

■  „Fit for fun“ bei den „Little Stars“ Hortkindern ■ „Kita Wirbelwind … 
Helau… Helau… !!!“

Wie aufregend: Am 5.3.2019 „gingen“ wir,
„Zwerge und Wichtel“ einmal „anders heraus-
geputzt“ in den Kindergarten. 
Unsere Erzieherinnen erwarteten uns ganz ge-
spannt und begrüßten uns mit: 
„He ihr süßen Bienen, ihr niedlichen Marienkä-
fer, ihr frechen Spinnen und Piraten, ihr schlau-
en Mäuse und Füchse, ihr bunten Clowns“,
„Los geht´s mit der Faschingsparty“. 
Wir „schwangen unser Tanzbein“ zur fetzigen
„Schnuller-Disco-Musik“, wir sausten die Rut-
sche hinab und hatten viel Spaß im Bällebad.
Ja, ihr echten Bienen & Co, „das“ kennt ihr
sonst gar nicht ☺.

Natürlich gab’s für uns Partymäuse zwischen-
durch eine Stärkung, „logo“, da durften Bre-
zeln, Gummitiere, Pfannkuchen nicht fehlen.

„Huch“… mit „tam, tam“ kamen uns auch die
großen Kindergartenkinder besuchen. Sie
brachten Popcorn mit und waren genauso
schick verkleidet … starke Feuerwehrmänner,
hübsche Prinzessinnen und gute Feen.

Liebe Eltern! Wir danken euch für die phanta-
stischen Kostüme, die leckeren Naschereien
und somit für diesen tollen Faschingstag.

Und nun, so denken wir, haben wir den farben-
frohen Frühling eingeladen zu bleiben. 

Wir wünschen allen eine sonnige Frühlingszeit
und im April einen fleißigen Osterhasen. Bis
bald!

Ivonne Rätsch und das Team der Kindertages-
stätte „Wirbelwind“. 

Foto: I. Koch, 2019 „Spielhaus Grimma“          Foto: I. Koch, 2019 „Frühlingswanderung“

Foto: I. Koch 2019 „Historische Schulstunde auf Schloss Frohburg“

Bild: Y. Rätsch, 2019 „Helau in der Kita Wirbel-
wind“

Geithain im Internet: www.geithain.net
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Entdeckerfreude und Lernlust helfen unseren ABC-Schützen der
Fremdsprachenkindertageseinrichtung „Little Stars“ optimal auf Grund-
schule und Hort vorbereitet zu sein. So gelingt der Übergang ganz leicht,
„spielend leicht“. 
Dabei unterstützen wir die Kinder im Schulvorbereitungsjahr auf vielfälti-
ge Weise mit unseren Bildungsangeboten. Als Grundlage dient der
Sächsische Bildungsplan, dessen Bildungsbereiche mit den Inhalten
des Lehrplans in der Grundschule ineinander greifen. Im Vordergrund
steht die Stärkung der Kompetenzen der Kinder durch „lernendes Spie-
len“. Als Erziehungspartner gestalten wir dazu eine anregende Lernum-
gebung und handeln situationsorientiert nach den aktuellen Bedürfnis-
sen der Kinder. Alle Entwicklungsbereiche werden berücksichtigt und
durch Angebote gefördert. Ein großes Augenmerk liegt auf dem eigen-
ständigen Erkunden der Umwelt und einer angemessenen Unterstüt-
zung durch die Erzieherinnen. 
Das letzte Kindergartenjahr ist voller spannender Projekte und Angebo-
te, welche bereits durch eine Erzieherin aus dem Hort begleitet werden.
Wöchentlich lernen die Kinder spielerisch in ihren „Lernbärheften“ Men-
gen zu erkennen, logisches Denken und Schwungübungen durchzufüh-
ren. Bei Ausflügen in die Umgebung erkunden sie ihre Heimat und erfah-
ren Wissenswertes über Gebäude, Plätze und Orte. Manchmal eröffnen
sich auch „geheime Einblicke“, die nicht jedem gewährt werden.

Ein großes Ereignis ist die Lesenacht im März. An diesem Abend stellen
die Kinder ihre Lieblingsbücher vor, lauschen Geschichten und erleben
weitere tolle Sachen bis zum nächsten Morgen. Mit regelmäßigen Besu-
chen der Bibliothek Geithain wecken wir die Lust auf Bücher und das
Lesen lernen. Die Mädchen und Jungen sind immer sehr aufgeregt, sich
wieder neue Bücher auszuleihen, um sie im Kindergarten gemeinsam
anzuschauen, sie zu lesen oder aus ihnen vorgelesen zu bekommen. 
Auch unser aktuelles Projekt im Rahmen des Bundesprogramms
„Sprachkita“ trägt zur Förderung der Lernfreude bei: „Wuppi“ kommt zu
Besuch und nimmt die Kinder mit auf eine abenteuerliche Reise ins
„Gut-Zuhören-Land“. 
Seit Februar gehen die zukünftigen Erstklässler in den ABC-Klub der
Paul-Guenther-Schule und drei Kinder zum Begegnungsnachmittag der
International Primary School IPS. Zusammen mit der Lehrerin lernen sie
alles Wichtige zum Start kennen und können sich bei der Arbeit im Klas-
senzimmer schon einmal wie richtige Schulkinder fühlen. 
Auf das Zuckertütenfest mit ihren Eltern und Geschwistern als Höhe-
punkt und Abschluss der Kindergartenzeit sind die Kinder schon sehr
gespannt und fiebern diesem Tag entgegen. Wie groß sind die Zuckertü-
ten wohl in diesem Jahr gewachsen? 

Norma Höhle, Erzieherin ABC-Gruppe

Kindereinrichtungen

Bilder: I. Koch, 2019 „Wir lernen spielend – Fit für die Schule“

■ Wir lernen spielend – Fit für die Schule
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Vereinsnachrichten

■ FSV Alemannia Geithain

kommende Veranstaltungen/Spiele:

Sa. 30.03.2019     10.00Uhr     E-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – 
                             SV Klinga-Ammelshain 2

So. 31.03.2019     09.00Uhr     F-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – Otterwischer SV

                             10.00Uhr     D-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – SV 1863 Belgershain

                             10.30Uhr     A-Junioren
                             SpG Bad Lausick / Geithain – SV Aufbau Waldheim

                             14.00Uhr     Herren
                             FSV Alemannia Geithain – TSV Großsteinberg

Sa. 06.04.2019     10.00Uhr     F-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – TSV Großsteinberg

                             10.00Uhr     E-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – 
                             SpG Regis-Breitingen / Serbitz-Thräna

So. 07.04.2019     10.30Uhr     C-Junioren
                             SpG Bad Lausick / Geithain / Neukirchen – 
                             SV Naunhof 1920

                             15.00Uhr     Herren
                             FSV Alemannia Geithain – SV Chemie Böhlen

Sa. 13.04.2019     10.00Uhr     E-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – SG Deutzen/Ramsdorf

                             10.30Uhr     B-Junioren
                             SpG Bad Lausick / Geithain – 
                             SV Eintracht Leipzig-Süd

So. 14.04.2019     09.00Uhr     F-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – SV 1863 Belgershain F1

                             10.00Uhr     D-Junioren
                             FSV Alemannia Geithain – Hohnstädter SV

                             10.30Uhr     A-Junioren
                             SpG Bad Lausick/Geithain – 
                             SG Dürrweitzschen/Mutzschen/Nerchau

                             15.00Uhr     Herren
                             SpG Geithain II / Kohren-Sahlis II – 
                             SpG Elstertrebnitz / TuS Pegau II

So. 28.04.2019     15.00Uhr     Herren
                             FSV Alemannia Geithain – SV Blau-Weiß Deutzen

Zur aktuellen Saison 2018/2019 nimmt der FSV Alemannia Geithain im
Nachwuchsbereich wieder in allen Altersklassen (A-, B-, C-, D-, E1-, E2-
und F-Junioren) am Wettkampfbetrieb teil. Des Weiteren bestreiten un-
sere G-Junioren Freundschaftsspiele. Die Sportgruppe, Kinder von 2-
4Jahren, wird aufrechterhalten. Für den Trainings- und Spielbetrieb wer-
den jederzeit sportbegeisterte Jungen und Mädchen der Jahrgänge
2000 - 2016 gesucht. 
Im Männerbereich spielt unsere 1.Mannschaft in der Kreisoberliga des
FVMLL. Die 2. Männermmannschaft agiert in Spielgemeinschaft mit Koh-
ren-Sahlis II und unsere „Alte Herren“ bestreiten Freundschaftsspiele.
Zur reibungslosen Absicherung des Trainings- und Spielbetriebes wer-
den noch Übungsleiter/Betreuer gesucht. Das können neben ehemali-
gen oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die ein-
fach Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt

mit unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de, fsv-ale-
mannia.1990@freenet.de oder über den Nachwuchsleiter Andreas
Heider, Tel. 0157-72586834.

!!! Frauen am Ball !!!

Alemannia hat eine Frauenmannschaft und sucht weiter Verstärkung.
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann melde dich einfach bei uns.
Das Training findet freitags von 17.30Uhr bis 19.00Uhr im Henning-
Frenzel-Stadion statt. Wir freuen uns auf dich.

Kontakt:             Grit Sander, 0178-5371207

Abteilung DART

„GAME ON“ heißt es nicht nur im Ally Pally in London bei der Darts WM,
sondern nun auch im AlemannenTreff in Geithain, Dienstag und Freitag
jeweils von 18.00Uhr - 20.00Uhr. Eine Darts Legende hat die Profikarrie-
re beendet und neue Spieler drängen sich auf. Warum soll nicht auch ei-
ner aus Geithain kommen? Also legt die Fernbedienungen, Spielkonso-
len und eure Frauen oder Männer beiseite und kommt zum DART ins
Henning-Frenzel-Stadion Geithain. Willkommen ist jeder der Spaß an
dem Sport hat und gern unter duften Leuten ist. Also lasst uns die Spiele
beginnen oder wie man im DART sagt: „GAME ON“. 

Kontakt:             Nico Sander, 0178-1451807
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Nun also ist das Thema Fasching erst einmal abgehakt, zumindest für
die Gäste. Im Geithainer Carneval Club dagegen heißt es wie immer:
Nach der Saison ist vor der Saison. Präsident Jan Seitz kündigte des-
halb an: „Wir werden uns im Verein am 30. März zusammenfinden und
dabei wird auch schon das Thema für die neue – dann unsere 33. - Sai-
son fixiert.“

Thomas Lang

■ Seefahrt der MS „Geithain“ gefiel

Die MS „Geithain“ ist wieder im Heimathafen angekommen – sprich, die
Matrosen und sonstigen Gäste sind von Bord, die Aufbauten und Deko
für eine lustige Schifffahrt abgebaut und verstaut.  Doch das „Aloha he –
der GCC auf hoher See“ wird hoffentlich bei vielen Gästen nachklingen
und in guter Erinnerung bleiben. Immerhin sorgten die Februarprogram-
me – für den Weiberfasching, die Abendveranstaltung und den Senio-
renkarneval in unterschiedlichsten Programmpunkt-Kombinationen und
-längen gestaltet – für gute Stimmung im gut besuchten Bürgerhaus.
Das diesjährige Prinzenpaar Isabel I. und Daniel I. führte souverän als
Seefahrtsurlauber durch das über zweistündige Programm. Der Mix aus
Garde- und Showtänzen – von kleinen Matrosen über Tänzerisches auf
dem Meeresgrund bis zu Piraten und dem abschließenden Kirschbu-
ben-Event in den Tiefen des Ozeans – wurde mit Beifallsstürmen quit-
tiert. Neues – wie der Liveauftritt einer Gruppe, unterstützt von Akkorde-
on, Gitarre und Keybord, bei dem es um Kritisches in der Stadtpolitik
ging – kam ebenso an wie das Wiedersehen mit alten Bekannten – na-
mentlich Jason Rambo und sein Kumpel oder die flotten singenden Da-
men der Lila-Garde seien da genannt. Es gab kleine Theaterszenen ei-
ner Piratencrew im Gasthaus oder von Beteiligten an einer Seenotret-
tungsübung, Sketche zu Reiseeindrücken auf der Kreuzfahrt oder einen
Dialog im Fahrstuhl des Schiffes. Und auch ein Wiedersehen mit dem
Ehepaar, das im Novemberprogramm eine solche Reise gebucht hatte
und sich nun auf dem Sonnendeck mit Kellner widerfand, sorgte für
zahlreiche Lacher. Zwei Meuterer, die der Kapitän der MS „Geithain“ bei
einer früheren Tour auf einer einsamen Insel abgesetzt hatte, wussten
mit ihren gesanglichen Wünschen zu heiklen Themen der Stadt – sprich
Ladenschließung des einstigen Konsums, der Feuerwehrarbeit, den
Tierparknöten oder dem Schwund an Gaststätten – zu gefallen.

Foto: K. Seidel, 2019 „Schlussbild des Showtanzes der Roten Garde“

Foto: K. Seidel, 2019 “Ein Ehepaar auf dem Sonnendeck der MS „Geit-
hain“: Ron Herold, Marco Christen und Marco Berger (v.r.n.l.)

Foto: K. Seidel, 2019 “Die Kirschbuben stellten die Tiefseeunterwasser-
welt bildlich dar“

Anzeige(n)
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■ Kulturkalender Stadt Geithain April 2019

03. April                    Bürgerhaus
14.00                           Seniorensport mit Physiotherapie Ines Kupfer

05. April                    Bürgerhaus
19.30 Uhr                    Kabarett mit den academixern
                                   Karten im Bürgerbüro, Tel. 034341 466 100

07. April                    Bürgerhaus
15.00                           Frühjahrskonzert des Geithainer Musikvereins

10. April                    Bürgerhaus
14.00 Uhr                    Seniorennachmittag

                                 Raum der jungen Gemeinde im Pfarrhaus
der Nikolai-Kirche

19:30 Uhr                    Fachgruppe Numismatik des Geithainer 
Heimatvereins

                                   Sächsische Landesmünzstätte von Freiberg
bis Dresden – Muldenhütten

11. April                    Bürgerhaus
19.00 Uhr                    Muss Strafe sein? Elternkurs mit FabiMobil

12. April                    Stadtbibliothek
17.00 Uhr                    Die langen Jahre der Vergangenheit
                                   Tierarzt Dr. Johannes L. Werner liest aus 

seinem Erinnerungsband
                                   Eintritt 5 €

17. April                    Bürgerhaus
14.00 Uhr                    Seniorennachmittag

24. April                    Bürgerhaus
15.00 Uhr                    Tanztee mit Harry & Frank – Eintritt 7 €

18.30 Uhr                    Restaurant “Athen”
                                 Herr Dr. Thomas Arnold spricht zum Thema: 
                                   Die Bedeutung der Münzstätte Freiberg für die

Münzprägung in Sachsen.

30. April                    Marktplatz / Stadion
18.30 Uhr                    Maibaumsetzten auf dem Markt mit der Frei-

willigen Feuerwehr Geithain und dem Blasor-
chester des Geithainer Musikvereins zum Wal-
purgisfest im Stadion

01. Mai                      Rathendorf
10.00 Uhr                    Maibaumsetzen am Spritzenhaus

Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de

Terminmeldungen für Kulturkalender des Amtsblattes und Internet
der Stadt Geithain an:
Stadtverwaltung, Frau Ines Franke i.franke@geithain.de
Stadtbibliothek, Frau Ramona Kratz bibo-geithain@t-online.de

Fragen und Anregungen werden Sie los bei: Allgemeines Sachgebiet
/ Kultur, Frau Jessica Otto, stadt@geithain.de, Tel: (034341) 4 19 77

KulturellesVereinsnachrichten

■ Baumpflanzaktion in der Gartenanlage

In der Mitgliederversammlung des Kleingartenvereins "Frohe Zukunft"
Geithain wurde einstimmig der Beschluss gefasst, eine Reihe von Obst-
bäumen zu pflanzen. Die Mitglieder wollen damit auf den Rückgang von
Obstgehölzen in der Anlage reagieren. Außerdem soll auf den Schwund
von Insekten aufmerksam gemacht werden.  5 Äpfel-, 3 Birnen- und 2
Pflaumenbäume wurden im Rahmen eines Arbeitseinsatzes in verschie-
dene Gärten gepflanzt. Später sollen noch einige Gehölze, wie z. B.
Sommerflieder hinzukommen. Auch wollen wir weitestgehend auf den
Einsatz von Giften und Pestiziden verzichten. So wollen wir als Klein-
gärtner unseren Beitrag für die Natur leisten, durch Bewegung an der fri-
schen Luft etwas für unsere Gesundheit tun und am Ende selbsterzeug-
tes frisches Obst und Gemüse verzehren.

Schmuck, Vorsitzender

Bild: L. Schmuck, 2019 „Die Mitglieder Tilo Denecke, Klaus Mannewitz
und Wilfried Herrschelmann beim Pflanzen der Obstbäume“

■ Kleingarten sucht kleine Gärtner

Nun ist es endlich Frühling geworden. Alle Menschen – oder sagen wir
die Meisten – wollen nun raus an die frische Luft und in die Natur. Eine
gute Gelegenheit dazu ist die Bewirtschaftung eines Kleingartens. 
In unserer Anlage des Gartenvereins „Frohe Zukunft“ e. V. sind zurzeit 2
Gärten frei. Sie können sofort gepachtet werden. Die Kosten belaufen
sich auf etwa 35 Euro pro Jahr. 
Wer mal in die Kleingärtnerei reinschnuppern möchte, meldet sich un-
verbindlich bei mir (Tel. 41525) oder bei jemanden in der Anlage. 

Schmuck, Vorsitzender 

Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain gratuliert im Monat
April 2019 seinen Mitgliedern

Frau Ilona Quade und
Herrn Roy Schreyer

recht herzlich zum Geburtstag und wünscht 
Gesundheit und weiterhin alles Gute. 

Schmuck, Vorsitzender
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12. April  Stadtbibliothek Geithain um  17.00 Uhr
                                              

■ Die langen Jahre der Vergangenheit

Tierarzt Dr. Johannes L. Werner liest aus seinem Erinnerungsband
                                              
Er hat giftige Schlangen von
Ost- nach Westberlin ge-
schmuggelt, einen Beutel Ka-
kerlaken in einem Polizeirevier
ausgeschüttet, zahlreiche „tieri-
sche“ Begegnungen er- und
überlebt, dabei mit dem System
der DDR seine liebe Not gehabt,
eine Familie gegründet und oh-
ne nennenswerte handwerkli-
che Fähigkeiten nicht ganz ka-
tastrophenfrei ein Haus gebaut. 

Die Rede ist von dem Tierarzt
Johannes L. Werner. Begleiten
Sie ihn durch sein Studium der
Veterinärmedizin, die Reservi-
stenausbildung, die Zeit des
Berliner Mauerbaus und zahlrei-
che Abenteuer als Tierarzt mit
kleinen und großen Patienten.
Denkwürdige Reisen, der ewige Kampf mit den Behörden, ein an-
geschossener russischer Soldat vor der Haustür, nächtliche
Tauchgänge … und nach einer zusätzlichen Heilpraktiker-Ausbil-
dung saßen manchmal sogar Mensch und Schäferhund friedlich
nebeneinander in seinem Wartezimmer in Langenleuba-Nieder-
hain. 

Eine spannende Lebensgeschichte zum Mitlachen, Mitleiden und
manchmal auch einfach nur Kopfschütteln!

12. April 2019, Stadtbibliothek Geithain, 17.00 Uhr, Eintritt 5 €

Kartenverkauf in der Stadtbibliothek Geithain. Um Reservierung
wird gebeten!
Tel. 034341 43168
bibo-geithain@t-online.de

■ Norwegische Osterüberraschung im Bürgerhaus

Was könnte es außer bunten Schokoladenostereiern und goldenen
Osterhasen an und um Ostern noch Spannendes zu finden und entdek-
ken geben? Welche Überraschung erwartet uns in Geithain? 
Wer das herausfinden möchte, muss sich nur trauen, zwischen Karfrei-
tag und Ostersonntag im Bürgerhaus vorbeizuschauen!
Wir bekommen Besuch aus der 3000-Einwohner-kleinen Insel Flekkerøy
in Norwegen. 34 junge Menschen haben sich ein Jahr lang auf eine be-
sondere Herzens-Reise um Glauben und Vertrauen begeben. Jetzt set-
zen sie diese Reise fort, um mit uns hier in Geithain zu teilen, was sie an
Erfahrungen, Gedanken und fröhlichen Nachrichten gesammelt haben,
vor allem mit Jesus.
Die Gruppe hat sich ein kreatives und vielseitiges Programm überlegt,
bei dem sicher für jeden etwas dabei sein wird: 

Veranstaltet wird das Ganze von einem jungen Geithainer Verein mit
dem Namen „Impact e.V.“ Die Veranstaltungen sind eine gute Gelegen-
heit, auch mehr über Impact zu erfahren. Der Eintritt ist frei. 
Also: Herzliche Einladung an alle, die sich überraschen lassen wollen; an
alle, die im Leben unterwegs sind, an alle Neugierigen, Kritischen und
Hinterfragenden. Und auch an diejenigen, die einfach kurz vorbeischau-
en, um eine Runde auf der Hüpfburg zu springen oder etwas vom nor-
wegischen Buffet zu kosten. 
Für weitere Informationen über die Veranstaltungen und über den Verein
finden Sie unter:  impact-geithain.de. Hier ist auch ein Video von den
Norwegern! 

Anzeige(n)
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■ Hoch vom Sofa! match it - 
Projektaufruf 

Macht mit und holt Euch die Beratung 
zur Hoch vom Sofa! match it 

Jetzt sind wieder Eure Ideen gefragt, mit denen Ihr Euch einmischen
und etwas verändern wollt. Was fehlt Euch in Eurem Ort, in Eurer Schu-
le, in Eurem Jugendclub?

Ihr seid Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren aus einer eher ländli-
che Region Sachsens, dann heißt es für Euch und eure erwachsenen
Begleiter: Hoch vom Sofa! 

Dafür bieten wir Unterstützung bei der Projektplanung, Sponsoren-
findung und verfünffachen die von Euch aufgebrachte Summe. Wenn
euer Projekt ausgewählt wird, erhaltet ihr eine Förderung bis maximal
2.500 Euro. 

Hoch vom Sofa! match it So geht’s: 

1. Ihr seid eine Gruppe von Jugendlichen, trefft Euch regelmäßig
und habt eine oder mehrere Projektideen! 
Ein gutes Projekt begeistert, macht Spaß und ist spannend. Viele
sind daran beteiligt, niemand wird ausgeschlossen und es ist von
Jugendlichen für Jugendliche. 

2. Sucht Euch einen Projektpartner!
Ihr braucht ein „Dach“, unter dem euer Projekt stattfindet. Das kann
ein Verein oder die Gemeinde sein, in der ihr wohnt, beispielsweise
ein Sportverein oder ein Jugendclub. 

3. Ihr habt eine Idee, wer euch finanziell unterstützen kann, oder
habt bereits ein kleines Budget. 
Mit Hoch vom Sofa! match it baut ihr euch ein größeres Unterstüt-
zernetzwerk und wir geben die Summe mal 5 für euer Projekt dazu.
Beispiel 1: Ihr wollt den Jugendclub renovieren. Eure Gemeinde
stellt dafür 500 Euro zur Verfügung, wir machen daraus 2500 €.
Beispiel 2: Ihr wollt ein Event von Jugendlichen für Jugendliche or-
ganisieren und habt bereits 100 € gesammelt. Ihr fragt bei einem
Verein oder eurem Bürgermeister an, ob er bereit ist, euer „Dach“ zu
sein. Wir machen dann daraus 500 Euro. 

4. Meldet Euch beim Hoch vom Sofa!-Team, erzählt uns was ihr vor-
habt und stellt Eure Fragen. 
Edda Laux, Tina Jakubowski, Marion Coupiac
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH (DKJS)
Standort Sachsen 
Bautzner Str. 22 HH
01099 Dresden
Tel.: (0049) 0351 - 320 156 55 /-28 /-58 
Fax: (0049) 0351 - 320 156 99 
edda.laux@dkjs.de 
tina.jakubowski@dkjs.de 
marion.coupiac@dkjs.de www.hoch-vom-sofa.de 

5. Lasst Euch vor Ort beraten und konkretisiert gemeinsam mit
uns Eure Projektidee. 

6. Erstellt einen Projektplan!
Legt gemeinsam mit uns und Eurem Projektpartner Aufgaben, Ver-
antwortlichkeiten und Termine fest! Wer macht was bis wann und mit
wem? Überlegt Euch, wie viel Geld Ihr braucht und wofür. 
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✓ Voraussetzung ist, dass der Empfänger
der Fördermittel seinen Eigen  anteil an die
DKJS überweist. Die DKJS bewilligt dann
eine Zuwendung in fünffacher Höhe. 

✓ Ausgaben, die über den bewilligten Betrag hinausgehen, müssen
aus zusätzlichen eigenen Mitteln finanziert werden. 

✓ Es wird ein Zuwendungsvertrag erstellt. Am Ende des Projekts ist ein
Projektbericht und ein Verwendungsnachweis (Abrechnung) vorzu-
legen. 

✓ Die Projekte können zwischen März und Oktober 2019 stattfinden.
Gefördert werden können so viele Projekte, bis der Fonds ausge-
schöpft ist. 

Wichtige Hinweise: 

Ein gutes Projekt: 
✓ begeistert
✓ macht Spaß und ist spannend
✓ beteiligt möglichst viele Jugendliche
✓ schließt niemanden aus
✓ ist von Jugendlichen für Jugendliche
✓ ist nicht zu anstrengend
✓ wird in der geplanten Zeit fertig, kann aber auch weitergehen. 

Ein Projekt kann nicht gefördert werden, wenn: 
✓ der Träger nicht in Sachsen registriert ist 
✓ das Vorhaben in die Verantwortung des Schulträgers fällt 
✓ das Projekt Bestandteil eines entgeltfinanzierten Vorhabens ist 
✓ Alkohol, Tabak etc. Bestandteil des Projektes ist (es gilt das Jugend-

schutzgesetz) 
✓ ein rassistischer oder menschenfeindlicher Hintergrund des Trägers

oder der Jugendgruppe besteht 
✓ es sich bei dem Projekt um religiöse Veranstaltungen oder Veranstal-

tungen mit parteipolitischen Inhalten handelt 

Wer kann mir weiterhelfen, wenn ich eine Frage habe? 

Du kannst/ Sie können uns anrufen, oder eine Email schreiben. Gerne
kommen wir auch zu Euch/Ihnen und beraten Euch/Sie. Alle Kontaktda-
ten vom Hoch vom Sofa!-Team gibt es unter: http://www.hoch-vom-so-
fa.de/kontakt 

Beipackzettel zum Projektaufruf 

Wer kann eine Förderung bekommen? 

✓ Bei Hoch vom Sofa! können sächsische Jugendliche im Alter zwi-
schen 12 und 18 Jahren ihre Ideen einreichen. 

✓ Gemeinnützige Vereine oder Verbände sowie Gemeinden unterstüt-
zen die Jugendlichen und erhalten die Fördermittel für die Projekte. 

Welche Rolle hat der Empfänger der Fördermittel? 

Ein Hoch vom Sofa!-Projekt ist ein Jugendprojekt, das durch einen frei-
en Träger oder die Kommune als Partner und durch das Programmteam
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung begleitet wird. Die Möglich-
keit der Beteiligung von Jugendlichen hat für uns oberste Priorität. Den
Jugendlichen möglichst viele Spielräume und Freiheiten in der Gestal-
tung ihres Projektes einzuräumen und sie gleichzeitig zuverlässig zu be-
gleiten, ist der Balanceakt, den wir gemeinsam zu leisten haben. 
Die Fördermittel können nur Kommunen oder gemeinnützige Träger be-
kommen. 
Das Programmteam der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung sowie
regionale Berater stehen den verschiedenen Vorhaben während der
Projektlaufzeit beratend und unterstützend zur Seite. 

Was wird gefördert? 

✓ Ideen, die von Jugendlichen stammen, sind willkommen. Wir geben
kein bestimmtes Thema vor. 

✓ Hoch vom Sofa! fördert vor allem dort, wo es wenig Freizeitangebote
für junge Menschen gibt und insbesondere solche Jugendinitiativen,
die zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa!- Projekt selber angehen
möchten. 

✓ Hoch vom Sofa! fördert Jugendprojektvorhaben, die in den ländli-
chen Regionen Sachsens angesiedelt sind (Städte und Gemeinde
mit einer Einwohnerzahl von max. 20.000) Wieviel Geld kann bean-
tragt werden? 

✓ Antragsteller können nur gemeinnützige Träger oder Kommunen
sein. Es müssen eigene Mittel vorhanden sein. Die vorhandenen Mit-
tel werden durch Fördermittel auf das Fünffache aufgestockt. Wer
200 Euro mitbringt, kann ein Projekt im Umfang von 1.000 Euro
durchführen. Maximal können pro Projekt 500 Euro eingebracht und
2.500 Euro beantragt werden. 

Wie wird gefördert? 

✓ Auf Grundlage der Vor-Ort Beratung wird über die Förderung ent-
schieden. 

■ Hoch vom Sofa! match it – Beipackzettel zum Projektaufruf 

und deren Freunde die zahlreichen Besu-
cher erwarten. Anschließend stechen dann 
alle gemeinsam in See und machen sich auf
den Weg nach Lauenhain, um dort die 
Suche nach den leckeren Osterüberraschun-
gen fortzusetzen. Für alle Kinder ist die Fahrt
frei, da der Osterhase für sie die Kosten über-
nimmt.

Mittelsächsischer Kultursommer e.V.
Georgenstraße 19 
09661 Hainichen
Ansprechpartner: Gina Gottwald
Fon: +49 37207 651 240
Fax: +49 37207 651 277

Märchenkönig Norbert von der Burg Kriebstein
hat auch in diesem Jahr wieder alle Märchenfi-
guren an die Talsperre Kriebstein eingeladen,
um den Frühling einzuläuten. Familie Hase ist
bestens gewappnet und bereit, am Karfreitag
die Schoko-Osterhasen an die vielen Kinder zu
verteilen. Fleißige Unterstützung bekommen
sie von den zahlreichen Märchenfiguren, die
sich auf das erste Wiedersehen im neuen Jahr
freuen. Frau Holle, das tapfere Schneiderlein,
der gestiefelte Kater - alle sind sie da und hel-
fen beim Suchen der Leckereien.

Los geht es um 10 Uhr im Hafengelände an der
kleinen Freilichtbühne, wo Familie Osterhase

■ Familie Osterhase eröffnet Saison an der Talsperre Kriebstein 
am 19.04.2019 (Karfreitag)



C
M
Y
K

23 Geithainer Anzeiger30. März 2019

Wissenswertes

■ Familien aufgepasst!

In wenigen Monaten startet der
deutsch-bolivianische Schüler-
austausch des Vereins Amigos de
la Cultura e.V. für den noch Gastfa-
milien gesucht werden. Dabei ist
der gemeinnützige Verein auf der
Suche nach Familien, Ehepaaren
und Alleinerziehenden, die einem
bolivianischen Schüler im Alter
von 14 bis 16 Jahren zwischen
dem 21. September 2019 und dem
02. Januar 2020 aufnehmen
möchten. Die Schüler lernen an ih-
rer Heimatschule Deutsch als
Fremdsprache und können sich
schon gut verständigen. Bolivien
ist dreimal so groß wie Deutsch-
land und erstreckt sich von den
Anden bis ins Tiefland mit einzigar-
tigen Nationalparks. Seien Sie
neugierig, die Aufnahme eines
weiteren Familienmitglieds berei-
chert ihren Alltag und verbindet
über gemeinsame Erlebnisse.  

Interessierte Familien wenden sich bitte an Franz-Josef Michel unter
0160 98445588 oder per E-Mail an info@amigos-cultura.de. Auf der Sei-
te www.amigos-cultura.de finden Sie zudem Erfahrungsberichte von
ehemaligen Gasteltern.

■ Landesgartenschau in Frankenberg/Sa.

Am 20. April 2019 öffnet ab 9 Uhr die 8.  Sächsische Landesgartenschau
in Frankenberg/Sa. ihre Tore. 
Die feierliche Eröffnung erfolgt um 11 Uhr durch den Herrn Ministerprä-
sidenten M. Kretschmer auf der neu gebauten Hauptbühne im Erlebnis-
raum Zschopauaue. 
Über 300 Veranstaltungen an 170 Tagen und zwei neu geschaffene na-
turnahe Erlebnisräume laden auf elf Hektar Fläche zum Entdecken ein. 
Tickets und weitere Informationen unter www.lgs-frankenberg.de 

Urheber: Amigos de la Cultura e.V.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt/en folgende Beilage/n bei:
➔  travdo hotels und resorts GmbH
➔  Amand Umwelttechnik Rochlitz GmbH & Co. KG
➔  Ihr Raumausstatter Neidhard
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Anzeige(n)
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einzelne Gutsbezirke für sich Antrag auf Anschluss stellten, ist das von
Einsiedelsche Gut in Syhra. Es erhielt 1912 eine Leitung von Frohburg
aus.

Geithain gehört zu den oben erwähnten Gemeinden, die ab Oktober
1912 an das Netz angeschlossen wurden. Besser sollte formuliert wer-
den: Die ersten Verbraucher erhielten ab Oktober 1912 ihren Anschluss.
In Martin Dieblers „Erinnerungen“ heißt es zu Tautenhain, dass die LUK
erst 1918 ihre Arbeit hier beendete. Was sich etwa ab 1910 bis zum 
Ende des Jahrzehnts in unserer Region vollzog, ist im Prinzip gültig 
für ganz Sachsen. Es kam jedoch auch vor, dass frisch gegründete 
Elektrizitätsgesellschaften nach kurzer Zeit Konkurs anmelden muss-
ten. Die LUK war offensichtlich erfolgreich, wie aus einem Bericht her-
vorgeht: „Den Gesellschaftern sind auf 1913/14 zwei Prozent Divi-den-
de gezahlt worden.“ Die damals von der LUK errichteten Transformato-
renhäuser konnte man über viele Jahrzehnte in jedem Ort sehen. Mit
steigendem Verbrauch an elektrischer Energie waren leistungsfähigere
Trafos notwendig. Es gibt nicht mehr viele Städte und Gemeinden, wo
sich die typischen LUK-Trafohäuser erhalten haben. Niederfrankenhain
und Breitenborn sind zwei Beispiele. Das Bild zeigt das Trafohaus in
Breitenborn. Es dient heute als Bus- Wartehäuschen. Die ENVIA Mittel-
deutsche Energie AG versorgt heute die Geithainer Region mit Elektro-
energie.    

von Dr. Gottfried Senf

Die Geithainer Zeitgeschichte ist seit vielen Jahren Gegenstand der
Forschungsarbeit des Heimatvereins. Die Zeit unserer Eltern und
Großeltern in dieser Stadt - für die heute Jüngeren zählen auch de-
ren Urgroßeltern dazu - ist zwar Geschichte, interessiert manchen
aber mehr als sehr weit in der Stadtvergangenheit zurückliegende
Vorgänge, Ereignisse und Personen. In den folgenden Monaten
werden an dieser Stelle in loser Folge Beiträge zur Geithainer Zeit-
geschichte veröffentlicht. Besonders erfreulich ist, dass der junge
Geithainer Lehrer Marcel  Gut, zusammen mit seinen Schülern, die
Tradition der Geithainer Zeitgeschichtsforschung erfolgreich wei-
terführt.
Hinweise, Ergänzungen oder Fragen zu den Quellen bitte über E-mail
an: senfg@aol.com oder geithainerheimatv@gmx.de

Es wird hell in Geithain

„Energiewende“, „Strompreise“, „günstigster Anbieter“ – diese und an-
dere Begriffe sind gegenwärtig in aller Munde! Vor reichlich hundert
Jahren erregte der Aufbau eines zentralen „Überlandnetzes“ zur Versor-
gung der Städte und Gemeinden mit elektrischer Energie ebenfalls die
Gemüter. Ein dicker Ordner im Geithainer Stadtarchiv gibt uns Auskunft
über die damalige Entwicklung. Es existieren ausführliche Sitzungspro-
tokolle des Elektrizitätsverbandes Borna-Grimma-Rochlitz sowie viele
Geschäftsberichte der „Licht und Kraft G.m.b.H.“ Letztere wurde so-
wohl in amtlichen Dokumenten wie auch im damaligen Sprachgebrauch
einfach „LUK“ genannt. Bereits seit Sommer 1909 gab es Beratungen
zwischen den Amtshauptmannschaften Borna, Grimma und Rochlitz
über eine zu errichtende „Überlandzentrale“. Dem Elektrizitätsverband
sollten Städte, Gemeinden und Gutsbezirke dieser Region angehören.
Alle Verhandlungen, auch unter Teilnahme von Stadt- und Gemeindever-
tretern, waren erfolgreich. Im Juni 1911 wurde die  Satzung des Verban-
des durch das entsprechende Ministerium in Dresden genehmigt. Am 9.
Juli 1912 heißt es in einem Verbandsbericht: „… Bei Gründung des Ver-
bandes haben allein im Bezirk Borna 197 Gemeinden ihren Beitritt er-
klärt. …es ist zu hoffen, dass ein Teil der Gemeinden vom 1.10.12  ab mit
Licht und Kraft versorgt werden kann.“ Der Geithainer Bürgermeister
Höfer war über mehrere Jahre Mitglied im Aufsichtsrat des Gemeinde-
verbandes. Dieser Elektrizitätsverband sollte nicht unternehmerisch auf-
treten. Dazu wurde im Herbst 1911 die „Licht und Kraft G.m.b.H.“ mit
Sitz in Borna gegründet. Der Betrieb übernahm die Trassierung, den Bau
der Leitungen einschließlich der Transformatorenhäuser in den Gemein-
den, die Unterhaltung der Anlagen und den Verkauf des Stromes. Die Ar-
beit der LUK erstreckte sich über mehrere Jahre. Beitritt einer Gemeinde
zum Elektrizitätsverband bedeutete keinesfalls, dass gleich alle Häuser
des jeweiligen Ortes angeschlossen waren. Die LUK warb natürlich
auch, wie aus einem Rundschreiben der Gesellschaft vom 1. Mai 1912
an die Gemeinden hervorgeht: „ …Anlagen jetzt bestellen, da aller Vor-
aussicht nach die Installationen in den nächsten Jahren teurer werden.
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie in Ihrer Gemeinde hierüber beleh-
rend wirken wollten.“ Es gab zwar damals schon einige Anbieter, die
LUK hatte jedoch fast das Monopol, denn der Gemeindeverband war
ein Gesellschafter der LUK! Wie und wann sich der Netzanschluss ge-
staltete, erfahren wir aus Einzeldokumenten. Der Bau des Trafohauses in
Wickershain wird am 13. Januar 1913 beendet. Immerhin wird hier auch
schon über acht Brennstellen der Straßenbeleuchtung verhandelt. In
den „Nachrichten für Bad Lausick“ vom 28. Dezember 1915 steht u. a.:
„Am 1. Weihnachtsfeiertage erstrahlte im Abendgottesdienst unser 
Gotteshaus zum ersten Male in heller elektrischer Beleuchtung. In prak-
tischer Weise hat man dieselbe in die bisher zur Kerzenbeleuchtung 
dienenden Beleuchtungsarme eingelegt.“ Ein Beispiel dafür, dass auch

■ Geithain im 20. Jahrhundert

Bild: Altes Trafohaus der LUK in Breitenborn, umgenutzt als Buswartehaus 
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■ Das Kreissozialamt informiert
Bürger aus Geithain und Umgebung! 

Beratungsstelle des Kreissozialamtes am 09.05.2019 in Geithain 

Die Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und Pflegeko-
ordination“ informiert über folgende Themen: 

• Pflegeleistungen (ambulant, teil- und stationär) Pflegegeld, Tages-
pflege, Kurzzeitpflege, Pflegedienste, Sozialstationen, Essen auf
Rädern, Antragstellungen und vieles mehr! 

• Demenz 
• Schwerbehindertenausweis 
• Landesblindengeld 
• Pflegeheimkostenübernahme 
• Sozialhilfeleistungen 
• Wohngeld 
• Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
• Alltagsbegleiter und Nachbarschaftshelfer 
• Finanzielle Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Unterstüt-

zung von Senioren 
• Altersgerechtes Wohnen 
• Ehrenamtskarte Landkreis Leipzig 
• Rentenanträge 

Alle Interessierten aus Geithain und Umgebung erhalten eine kosten-
freie Beratung auf Fragen zu den benannten Themen und entsprechen-
de Antragsvordrucke und Broschüren sowie weitergehende Kontaktda-
ten. 

Wann: Donnerstag, 09.05.2019, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Wo: Rathaus, Markt 11, 04643 Geithain, Ratssaal 

Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich bereits ab sofort telefo-
nisch oder per E-Mail anmelden, um eine Uhrzeit abzustimmen. Bitte
teilen Sie kurz mit, zu welchem oben genannten Thema Sie informiert
werden möchten. Telefon: 03433/241-2137 oder karina.kessler@lk-l.de
bzw. nils.neu@lk-l.de 

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich gern zur Verfügung. 

Karina Keßler                   Nils Neu                           Senta Liebmann 
Sozialamtsleiterin             Pflegekoordinator            Pflegekoordinatorin 

Ländliche Neuordnung: Greifenhain
Stadt: Frohburg
Aktenzeichen: 10163-846.155-290121

■ Ladung zur Teilnehmerversammlung 
Auslegung der Nachweisungen über die Ergebnisse
der Wertermittlung

Im Verfahren der Ländlichen Neuordnung Greifenhain wurden die Ergeb-
nisse der Wertermittlung in der Wertermittlungskarte dargestellt und in
den entsprechenden Unterlagen erfasst. 

Die Ergebnisse sind nunmehr den Beteiligten zu erläutern und im An-
schluss daran zur Einsichtnahme auszulegen. 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Greifenhain lädt die Grundei-
gentümer und Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet sowie die son-
stigen Beteiligten am Verfah-ren der Ländlichen Neuordnung (§ 10 Nr. 2
FlurbG) oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten hiermit zu
einer 

Teilnehmerversammlung 

ein.

Versammlungstermin:   Dienstag, den 16. April 2019, um 18.00 Uhr

Versammlungsort:        Gemeindezentrum Greifenhain
                                     Greifenhain
                                     Kirchring 11
                                     04654 Frohburg

Tagesordnung:              1. Bericht zum Verfahrensstand
                                     2. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
                                     3. Landabzug nach § 47 FlurbG
                                     4. Planwunschtermin nach § 57 FlurbG
                                     5. Allgemeine Aussprache, Fragen

Für Rückfragen steht Ihnen der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
Greifenhain beim Landratsamt Landkreis Leipzig unter den Rufnum-
mern 

03433 241-1551 (Herr Höfler) oder 
03433 241-1549 (Herr Scholz) 

gern zur Verfügung.

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung (Wertermitt-
lungsrahmen) mit der Wertermittlungskarte liegen in der Zeit 

vom 17. April 2019 bis einschließlich 14. Mai 2019

in der Stadtverwaltung Frohburg, Bürgerzentrum, Markt 13-15 in Froh-
burg während der Dienstzeiten:

montags 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
dienstags 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs 08.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
freitags 08.00 bis 12.00 Uhr

und im Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Teilnehmer-
gemeinschaft    Greifenhain, Zimmer 306 während der Dienstzeiten: 

montags 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
dienstags 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
mittwochs 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
donnerstags 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr
freitags 09.00 bis 11.30 Uhr

oder nach persönlicher Vereinbarung zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten aus.

Eine Einzelbekanntgabe der Wertermittlung findet nicht statt. 

Die Beteiligten werden daher aufgefordert, sich durch Einsichtnahme in
die ausgeleg-ten Unterlagen über die Wertermittlung aller Grundstücke
des Verfahrensgebietes zu unterrichten.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller Grund-
stücke, nicht nur der eigenen, können die Beteiligten während der Zeit
der Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung bei der Teilnehmerge-
meinschaft Greifenhain beim Landkreis Leipzig, Landratsamt, Vermes-
sungsamt, Leipziger Straße 67 in 04552 Borna vorbrin-gen.

Der Vorstand wird nach Behebung begründeter Einwendungen die Er-
gebnisse der    Wertermittlung feststellen. Die Feststellung wird mit
Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich bekanntgemacht.

Borna, den 25. Februar 2019

gez.:
Höfler
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■ Winterferienprogramm im Schulclub 

In der ersten Ferienwoche besuchten viele Mädchen und Jungen aus
Geithain und Umgebung das Ferienprogramm des Schulclubs „Under-
ground“. 
Zum Start am Montag entstanden tolle Anhänger aus Schrumpffolie und
Gießharz, Kunstwerke aus Salzteig und bunte „Anti-Stress-Bälle“. 
Der Gemüse-/Nudelauflauf schmeckte umso besser, da er von allen ge-
meinsam gekocht wurde. 
Am Dienstag wurden Pokémon gefangen und Leipzig besichtigt. Der
Ausflug ins Freizeitbad „Riff“ war wie immer ein Highlight.  21 Teilneh-
mer/innen hatten viel Freude beim Rutschen, Schwimmen und um die
Wette tauchen.
Auf allen vier Bahnen wurden am Donnerstag im „Top Ten“ Bowlingcen-
ter Geithain die Kegel umgeworfen. Im Wettkampf besiegte Tim aus der
10. Klasse der Paul- Guenther-Oberschule seine 22 Mitstreiter. 
Zum Abschluss dieser Woche mit viel Lachen, Spannung und Freude
fand am Freitag das langersehnte FIFA-Turnier im Schulclub statt. Den
Siegerpokal errang Marian, Silas und Tim belegten Platz zwei und drei. 
Zur Stärkung für alle wurde Würstchengulasch und Reis gekocht. Durch
die Förderung des Landkreises Leipzig konnten viele tolle Ideen umge-
setzt und die Wünsche der Teilnehmer/innen realisiert werden.

Die Teilnehmer/innen des Ferienprogrammes

Foto: M. Schalinske, 2019 „Bastelangebot: Gießharz“

Foto: M. Schalinske, 2019 „Bastelangebot: Gießharz“

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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Die neuen Kurse sind online und das gedruckte Programmheft „Frühling/Sommer 2019“ ist in den VHS Geschäftsstellen und folgenden Auslagestel-
len erhältlich:  Stadtbibliothek, Sparkasse, Leipziger Volksbank, Buchhandlung, in diversen Apotheken und Arztpraxen. Das tagesaktuelle Kursan-
gebot und die Möglichkeit sich bequem online anzumelden finden Sie auf www.vhsleipzigerland.de. 

■ Das neue Kursprogramm „Frühjahr/Sommer 2019“

Die Volkshochschule Leipziger Land sucht Kursleiter und Kursleiterin-
nen in allen Bereichen. 
Insbesondere für die Themen:  Tanz (Hip Hop), Pilates, Yoga und andere
Sparten. Gerne realisieren wir mit Ihnen auch Ihre eigenen Kursideen.
Kontakt: Tel. 03433 7446330, Email: g.thim@vhsleipzigerland.de. 

Volkshochschule Leipziger Land • Außenstelle Geithain
04643 Geithain, Ossaer Weg 24 • Telefon: 034341 42936 • Telefax: 03433 74463350 • E-Mail: info@vhsleipzigerland.de

■ Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

jeden Donnerstag, 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Außenstelle der VHS, Ossaer Weg 24, Geithain, 
Email: geithain@vhsleipzigerland.de, 
Telefon 0151 25625492

■ VHS-Sprechstunde:

Kurstitel                                                                            Tag          Beginn            Zeit                           UE*              Gebühr         Kurs-Nr.

Kultur │Gestalten

Kalligrafie und Handlettering                                             Di             30.04.19          18:00 -20:15              24            96,00 EUR        LG20566

Kreativ-Nähkurs - Anfänger                                               Do           09.05.19          19:00 -21:15              15            76,50 EUR        LG21430

Gesundheit │ Ernährung (Tipp: Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach Fördermöglichkeiten.)

Yoga                                                                                  Di             16.04.19          18:00 -19:30              24            96,00 EUR        LG30156

Yoga                                                                                  Di             16.04.19          19:00 -20:30              24            96,00 EUR        LG30157

Pilates                                                                                Mo           15.04.19          17:00 -18:00              16            81,60 EUR        LG30253

Fit für den Alltag                                                                Do           11.04.19          17:00 -18:00              16            49,60 EUR        LG30270

Rückenfit                                                                           Do           11.04.19          18:30 -19:30              16            81,60 EUR        LG30271

Functional Training                                                            Do           11.04.19          19:45 -20:45              16            81,60 EUR        LG30274

Sprachen

Englisch Grundkurs 1 Anfänger                                         Di             30.04.19          18:30 -20:00              30          109,50 EUR        LG40600

Englisch Fortgeschrittenenkurs 2                                      Do           06.06.19          19:45 -21:15              30          109,50 EUR        LG40621

Englisch Fortgeschrittenenkurs 5                                      Mo           03.06.19          18:00 -19:30              30          109,50 EUR        LG40622

Englisch für die Reise                                                        Di             30.04.19          20:00 -21:30              30          109,50 EUR        LG40640

Englisch Senioren Grundkurs 1 Anfänger                          Do           02.05.19          15:00 -16:30              30          109,50 EUR        LG40670

Digitale Welt │Beruf

Computerschreiben und Textverarbeitung                        Do           11.04.19          16:00 -17:30              30          126,00 EUR        LG50102

Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren                Di             07.05.19          08:15 -09:45              24          100,80 EUR        LG50103

Fit mit dem eigenen Laptop                                               Di             07.05.19          18:00 -20:15              24          100,80 EUR        LG50104

■ Kursauswahl Geithain

Volkshochschule Leipziger Land
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)

■  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

Sa 30.03.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent.Katharina Lichtenberger, 
P.-Guenther-Pl. 1a, 04643 Geithain, Tel. 034341/42307 
So 31.03.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent.Katharina Lichtenberger, 
P.-Guenther-Pl. 1a, 04643 Geithain, Tel. 034341/42307 
Sa 06.04.2019 09.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
Schillerstr. 6, 04643 Geithain, Tel. 034341/42107
So 07.04.2019 09.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
Schillerstr. 6, 04643 Geithain, Tel. 034341/42107
Sa 13.04.2019 9.00-11.00  
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, 
Am Riff 1, 04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22490
So 14.04.2019 9.00-11.00  
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, 
Am Riff 1, 04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22490
Fr 19.04.2019 09.00-11.00
Praxis Antje Gwozdz, Dresdener Str. 44, 04643 Geithain,
Tel. 034341/42684, 0176-93556278

Sa 20.04.2019 09.00-11.00 
Praxis Antje Gwozdz, 
Dresdener Str. 44, 04643 Geithain, Tel. 034341/42684,
0176-93556278

So 21.04.2019 09.00-11.00  
BAG Dr.med.dent.Chistian Kyber, 
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber, 
August-Bebel-Str.2, 04643 Geithain, Tel. 034341/41567

Mo 22.04.2019 09.00-11.00  
BAG Dr.med.dent.Chistian Kyber, 
Dr.med.dent.Anette Luise Kyber,
August-Bebel-Str.2, 04643 Geithain, Tel. 034341/41567

Sa 27.04.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent.Martina Erler, 
Robert-Koch-Str. 6, 04643 Geithain, Tel. 034341/41423

Sa 28.04.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent.Martina Erler, 
Robert-Koch-Str. 6, 04643 Geithain, Tel. 034341/41423

■  Dienstplan Apotheken

A1 Borna 1                   Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5,                                           Tel. 03433/204049
A2 Borna 2                   Löwen-Apotheke, Markt 14,                                                       Tel. 03433/27330
A3 Borna 3                   Apotheke im Kaufland, Am Wilhelmschacht 34,                         Tel. 03433/204882
A4 Borna 4                   Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-Virchow-Straße 4,              Tel. 03433/27430
A5 Borna 5                   Adler-Apotheke, Leipziger Str. 26a,                                             Tel. 03433/204024
A6 Borna 6                   farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Sachsenallee 28b,  Tel. 03433/7468760
A7 Böhlen 1                 Galenus-Apotheke, Röthaer Str. 5,                                             Tel. 034206/5900
A8 Böhlen 2                  Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2,                                               Tel. 034206/77088
A9 Kitzscher                 Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2a                                     Tel. 03433/741216
A10 Neukieritzsch        Linden-Apotheke, Markt 3,                                                         Tel. 034342/51381
A11 Regis-Breitingen   Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31,                                             Tel. 034343/51353
A12 Rötha 1                 Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2,                                              Tel. 034206/54107
A13 Rötha 2                 Apotheke am Markt, Markt 7,                                                     Tel. 034206/78834

B1 Groitzsch 1             Apotheke am Markt, Markt 12,                                                   Tel. 034296/43708
B2 Groitzsch 2             Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16                                              Tel. 034296/41750
B3 Pegau 1                  Löwen-Apotheke, Breitstraße 51                                                Tel. 034296/9750
B4 Pegau 2                  Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18-19,                                      Tel. 034296/397744
B5 Zwenkau 1              Laurentius-Apotheke, Pegauer Str. 15,                                       Tel. 034203/5790
B6 Zwenkau 2              Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4                                          Tel. 034203/54400
B7 Markkleeberg 1       Ahorn-Apotheke, Koburger Str. 50,                                             Tel. 0341/92647764
B8 Markkleeberg 2       Pelikan-Apotheke, Hauptstraße 62,                                            Tel. 0341/3582458
B9 Markkleeberg 3       Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35,                                       Tel. 0341/3588788
B 10 Markkleeberg 4    Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2a,                                       Tel. 0341/3580415
B11 Markkleeberg 5     Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2,                                              Tel. 0341/3379590
B12 Markkleeberg 6     Apotheke am Marktkauf, Städtelner Str. 54                                Tel. 0341/3582418
B13 Markkleeberg 7     Apotheke am Park, Hauptstraße 8,                                             Tel. 0341/3582303
B14 Markkleeberg 8     Apotheke im Globus, Nordstraße 1,                                           Tel. 034297/48533

B7 Frohburg 1              Apotheke am Markt 16,                                                               Tel. 034348/51362
B14 Frohburg2             Sonnen-Apotheke, Str. d. Freundschaft 31,                                Tel. 034348/53622
B8 Geithain 1               Löwen-Apotheke, Leipziger Str. 7,                                              Tel. 034341/42360
B9 Geithain 2               Apotheke am Stadtpark, R.-Koch-Str. 6,                                    Tel. 034341/42930
B11 Geithain 3             Linden-Apotheke, August-Bebel-Str. 1,                                      Tel. 034341/44550
B10 Kohren-Sahlis       Kohrener Land-Apotheke, Markt 130,                                         Tel. 034344/61329

HINWEIS: Am Samstag beginnt der Notdienst nach Plan um 18 Uhr.
Im Zeitraum von 8 -18 Uhr sind folgende Apotheken des Dienstbereitschaftskreises regelmäßig 
geöffnet und somit dienstbereit:

A3 – Apotheke im Kaufland Borna                                                                                  Tel. 03433/204882
B12 – Apotheke am Marktkauf Markkleeberg                                                                  Tel. 0341/3582418
B14 – Apotheke im Globus Markkleeberg                                                                       Tel. 0341/48533

■ Kassenärzt-
licher Bereit-
schaftsdienst

Über die Einsatzzentrale
des kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienstes, Tel.
Nr. 0341-19292 kann der
diensthabende Arzt bzw.
die diensthabende Praxis
erfragt werden. Für le-
bensbedrohliche Zustän-
de, wie Bewusstlosigkeit,
heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei
starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der
Rettungsdienst zuständig
und rund um die Uhr über
den Notruf 112 bei Bedarf
zu erreichen.  

01.04.2019               B2

02.04.2019               B3

03.04.2019              B4

04.04.2019               B5

05.04.2019               B6

06.04.2019             B10

07.04.2019             A12

08.04.2019               B7

09.04.2019               B8

10.04.2019               B9

11.04.2019             B10

12.04.2019             B11

13.04.2019             B11

14.04.2019             A13

15.04.2019             B12

16.04.2019             B13

17.04.2019             B14

18.04.2019               A1

19.04.2019             A10

20.04.2019             B12

21.04.2019               A1

22.04.2019             A11

23.04.2019               A2

24.04.2019               A3

25.04.2019               A4

26.04.2019               A5

27.04.2019             A13

28.04.2019               A1

29.04.2019               A6

30.04.2019               A7

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerztesachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.


